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AMT MITTLERES NORDFRIESLAND03

Bredstedt. Der gemeinsame „Fröhjohrsempfang“ des Amtes Mittleres
Nordfriesland und der Stadt Bredstedt bot seinen Besuchern gute
Unterhaltung, spannende Rück- und Ausblicke sowie einen sehr fei-
erlichen Moment. Bredstedts Bürgermeister Christian Schmidt er-
nannte zum Auftakt des Vormittags Wolfgang Kinsky zum
Ehrenbürger der Stadt. Er habe sich als Geschäftsmann, als Politiker
sowie als Förderer große Verdienste erworben.
Ehrenbürgerschaft für Wolfgang Kinsky 
Unter stehenden Ovationen der gut 150 Gäste im „Alten Heizwerk“
übergab Bürgermeister Schmidt die Ernennungsurkunde an den Un-

ternehmer, der in
dieser Woche 70
Jahre alt wird. Chris-
tian Schmidt: „Wolf-
gang Kinsky ist auf
verschiedensten Fel-
dern für Bredstedt
und die Region aktiv
und engagiert gewe-
sen, daher gebührt
ihm großer Dank und
die heutige Ernen-
nung zum Ehrenbür-
ger.“ Kinsky habe sich
unter anderem 24
Jahre lang in der
Stadtvertretung en-

gagiert, darunter im wichtigen Bauausschuss. Als Unternehmer habe
er zahlreiche Arbeitsplätze geschaffen und sei stets dem Standtort
treu geblieben. Im Vorstand des Handels- und Gewerbevereins habe
Wolfgang Kinsky maßgeblich die Gestaltung der Innenstadt voran-
getrieben und auch für lokale Sportvereine sei das Wirken des Eh-
renbürgers äußerst bedeutsam gewesen.
Rück- und Ausblick 
In seiner Ansprache wandte Amtsdirektor Dr. Bernd Meyer den Blick
kurz zurück auf den letztjährigen zehnten Geburtstag des Amtes Mitt-
leres Nordfriesland. Gemeinsam mit der Bevölkerung und dem NDR,
dessen Sommertour aus diesem Anlass in Bredstedt Station machte,
habe man eine „Riesenparty“ gefeiert. 
Den Blick nach vorn gerichtet hob der Amtsdirektor beispielsweise
die Bedeutung der Digitalisierung hervor, die auch für seine Verwal-
tung eine große Herausforderung sei: „Bis Ende 2022 sollen laut Ge-
setzgeber nahezu alle Dienstleistungen auch online verfügbar sein.“
Umso wichtiger sei daher das Voranschreiten des Breitbandausbaus.

Das Thema Integration nannte der Bernd Meyer trotz rückläufiger
Flüchtlingszahlen eine Mammutaufgabe. Er dankte in diesem Zusam-
menhang den vielen ehrenamtlich Engagierten, die gemeinsam mit
dem Team Integration des Amtes für ein gutes Gelingen sorgten. 
Dem Fachkräftemangel wolle das Amt auch künftig über die eigene
Ausbildungsarbeit trotzen, so Meyer. Bisher gelinge dies insbeson-
dere, weil alle Abteilungen seines Hauses in diesem Bereich Hervor-
ragendes leisteten.  
Gemeinsames Engagement von Haupt- und Ehrenamt 
Amtsvorsteher Peter Reinhold Petersen betonte die Stärken der Re-
gion beim Thema Energiewende und bezeichnete Nordfriesland als
„Speerspitze“ derselben. Haupt - und Ehrenamt hätten darüber hi-
naus weitere spannende und wichtige Aufgaben vor sich, wie etwa
in der Daseinsvorsorge mit dafür nötigen gemeindeübergreifenden
Kooperationen, die von vielen Schultern getragen werden müssten.
„Jeder kann etwas zum Gemeinwohl beitragen und ich wünsche mir
viele neue Gesichter in Workshops und Arbeitsgruppen“, sagte der
Amtsvorsteher.
Sascha Korf als rasant fabulierender Comedian 
Mit seinem ausgeprägten Talent für Improvisation sorgte Sascha Korf
für besonders lustige Momente des Empfangs. So zog er unter an-
derem Bredstedts Wehrführer Kai Lorenzen auf die Bühne und ließ
sich von ihm mit Fahrradklingel und Hupe geräuschvoll begleiten.
Die Amtsmitarbeiter Niklas und Arno Hansen mussten ebenfalls
„dran glauben“ und assistierten dem rasant fabulierenden Come-
dian.                                                                        (Middendorf/AMNF)

Gut besuchter Frühlingsempfang von Amt und Stadt

Der frisch gekürte Ehrenbürger Wolfgang Kinsky
(links) erhält von Bürgermeister Christian Schmidt

die Ernennungsurkunde.

Jetzt gibt‘s grünes Licht für 
die Glasfaser in Nordfriesland.

Wir sind der neue Anbieter von blitzschnellem Internet,  
glasklarem TV und störungsfreier Telefonie.
Alle Infos zu unseren Glasfaser-Produkten auf 
www.swfl-glasfaser.de

Im  

Glasfaser- 

netz der  

BNG
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Bredstedt. Mit seinem Sommerprogramm macht der „Kulturtreff Mit-
tendrin“ Familien in der Region ein abwechslungsreiches Ferien-An-
gebot. Im Kalender stehen Fahrten zum Westküstenpark, zur
Tolk-Schau oder zum R.SH-Kindertag. Das Angebot richtet sich in ers-
ter Linie an Familien und Einzelpersonen mit nur geringen finanziel-
len Mitteln. Gefördert wird es aus Einnahmen der Spendenkammer
des Amtes.
Fahrt zum Westküstenpark: Am Montag, 22. Juli, geht es von Bred-
stedt aus in den Westküstenpark nach St. Peter-Ording. Der Tierpark
mit Robbarium macht hautnahe Begegnungen mit den tollsten Le-

bewesen möglich: Greifvögel und Eulen sind dort ebenso zu erleben
wie Ponys, Amphibien und Reptilien oder die niedlichen Seehunde.
Naturnahe Spielplätze und Gastronomie runden das Angebot ab. Ab-
fahrt ist um 8.45 Uhr. Treffpunkt ist der Parkplatz (Lidl) in der Husu-
mer Straße 65 in Breklum. Eigenanteil: 5 Euro je Person 
Fahrt zur Tolk-Schau: Die Tolk-Schau ist am Dienstag, 06. August, Ziel
einer Ausflugsfahrt. Der Erlebnispark nahe der Stadt Schleswig lockt
unter anderem mit abenteuerlichen Fahrgeschäften, einer Dinosau-
rier-Ausstellung und ganz viel Natur. Abfahrt ist auch hier um 08.45
Uhr am Parkplatz in der Husumer Straße (Lidl, Breklum). Eigenanteil:
10 Euro je Person
Fahrt zum R.SH-Kindertag: Ein Riesen-Spektakel ist in jedem Jahr
der Kindertag des Radiosenders R.SH in Neumünster. Am Sonntag,
25. August, geht es vom Bredstedter Bahnhof aus ab etwa 9 Uhr mit
dem Zug los. Das Außengelände der Holstenhallen ist an diesem Tag
ein Spiel- und Spaßareal für die ganze Familie. Dazu gibt es den gan-
zen Tag über Live-Musik von angesagten Bands. Eigenanteil: 5 Euro
je Person
Anmeldungen erst ab Juni möglich. Für alle Ausfahrten sowie die
Schwimmkurse können sich Interessierte ab Montag, 03. Juni, per-
sönlich anmelden: im Büro des Temas Integration, Raum 108 im
Amtsgebäude (Theodor-Storm-Straße 2, Bredstedt) oder per E-Mail
an d.schaarschmidt@amnf.de. Das Platzangebot ist jeweils auf 100
Personen begrenzt. Minderjährige benötigen eine aufsichtsberech-
tige Begleitperson.                                                  (Middendorf/AMNF) 

Sommerprogramm des Kulturtreffs Mittendrin

Bredstedt. Die Grundschulen im Amtsgebiet Mittleres Nordfriesland
bereiten sich auf eine Ferienbetreuung vor. Ein entsprechendes Kon-
zept wurde kürzlich im Schulverband vorgestellt. "Der Bedarf bei den
Familien ist groß", sagt Verbandsvorsteher, Dr. Edgar Techow.
Nach den bisherigen Planungen soll die Betreuung künftig wie folgt
angeboten werden: eine Woche in den Osterferien, zwei Wochen in
den Sommerferien und eine Woche in den Herbstferien. Die Orga-
nisation der Betreuung wird von den Schulleitungen der einzelnen
Grundschulstandorte vorgenommen. Dies sind die „3-B-Schule“ in
Bredstedt, Breklum und Bordelum, die Friedrich-Paulsen-Schule
(FPS) in Langenhorn sowie die „Lüttschool“ in Drelsdorf und Jolde-
lund. 
Je Schulstandort werden jeweils 20 Plätze vorgehalten. Los geht es
mit den kommenden Sommerferien zunächst an der „3-B-Schule“
und der FPS. Die „Lüttschool“ steigt nach bisherigen Informationen
später ein. 
Finanzierung über Elternbeiträge 
Die „Benutzungs- und Gebührensatzung für die außerschulische Fe-
rienbetreuung“ sieht eine Mindestteilnehmerzahl von fünf Kindern
je Gruppe vor, andernfalls kommt das Angebot an der jeweiligen
Schule nicht zustande.  
Die vorgesehene Nutzungsgebühr beträgt von montags bis freitags
für die Zeit von 7 bis 8 Uhr (Frühdienst) 25 Euro je Woche. Für die Zeit
von 8 bis 13 Uhr (Vormittag) sind es 85 Euro je Woche sowie in der
Zeit von 13 bis 15 Uhr (Nachmittag) 40 Euro je Woche.
Gebucht werden können verschiedene Kombinationen, so etwa der
Vormittag in Verbindung mit dem Frühdienst oder beispielsweise

nur der Vormittag oder nur der Nachmittag. Die Buchung erfolgt aus-
schließlich wochenweise. Für Geschwisterkinder werden Ermäßigun-
gen eingeräumt. 
Erfahrungen sammeln 
Laut Schulverbandsvorsteher Edgar Techow sollen nun zunächst Er-
fahrungen gesammelt werden. Ob sich im Lauf der Zeit andere Rah-
menbedingungen als praktisch ergeben würden, sei zu beobachten.
Wichtig sei es ihm, dass die Schulen mit dem Konzept ein paralleles
Angebot zu den Kitas machten. Diese hielten bereits vielfach Ferien-
betreuungen vor.                                                    (Middendorf/AMNF) 

AMT MITTLERES NORDFRIESLAND 04

JETZT KNIE-ORTHESE TESTEN! 22.05.2019 
Anmeldung unter 0461 / 493 493 oder kontakt@schuett-jahn.de

Schütt & Jahn GmbH
Neustadt 1
25813 Husum

• Schonende Entlastung
• Mehr Bewegung
• Höhere Lebensqualität

SCHMERZEN IM KNIE? 
ORTHESEN KÖNNEN SCHMERZEN LINDERN.

Quellen: Lee et al. Unloading knee brace is a cost-effective method to bridge and delay surgery in unicompartmental knee arthritis. BMJ 
Open Sport Exerc Med 2017 • Phillips et al. Treatment of osteoarthritis of the knee with bracing: a scoping review. Orthopedic Reviews 
2016 • Briggs et al. Improvement in quality of life with use of an unloader knee brace in active patients with OA. J Knee Surg. 2012.

Grundschulen im Amtsgebiet erhalten Ferienbetreuung

Unter anderem in Bredstedt wird es künftig eine Ferienbetreuung geben.
Foto: Felix Middendorf
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AUS DER REGION05

Wir machen den Weg frei.

Wir sind und bleiben Ihre Bank
in der Region – wo ein Wort
noch ein Wort ist und wir mit
beiden Beinen fest auf dem 
Boden stehen.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

vrbanknord.de

Eheleute Sönke und Gyde Bartlefsen, 
Reetdachdeckerei Bartlefsen,
mit Siegfried Wolfrum, Vermögenskundenbetreuer

Wir lassen Vertrauen
wachsen.
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Wie jedes Jahr im Frühjahr rief auch dieses Jahr wieder der Schüt-
zen- und Ringreiterverein Ahrenshöft zur Jahreshauptversammlung
auf. Sie fand im Dörpskrog Ahrenshöft statt, wo auch das alljährliche
Jahresfest gefeiert wird. In seinem Jahresbericht verwies der erste
Vorsitzende Ralf Kelder nochmals auf Leistungen der Kleinkaliber-
schützen hin, die wiedermal im Einzel und der Mannschaft einige
Kreismeister stellten und viele Pokale und Platzierungen holten,
sowie auf andere Höhepunkte wie das Jahresfest Anfang Juni, das
Amts- und Landesringreiten und das Bürgermeisterpokalschießen
das mit dem Kinder- und Jugendtag des Dorfes zusammen abgehal-
ten wird. „Allen Helfern und Teilnehmern danke ich für ihren jewei-
ligen Einsatz. Nur so kann Vereinsarbeit laufen und nur so macht es
Spaß.“ Auch das Amtsringreiten des Amtes mittleres Nordfriesland
für das Jahr 2020 wurde angesprochen, ist man dann doch selbst der

Ausrichter. „Einiges ist schon geregelt bzw. bestellt. Der Festausschuss
wird sich ab Anfang nächsten Jahres dann intensiv mit dem Fest be-
schäftigen.“ So Ralf Kelder. Er ist sich auch des weiteren sicher dass
das ganze Dorf mit anpackt soweit es demjenigen möglich ist.
Schließlich stellt sich bei so etwas nicht nur der Verein, sondern auch
die Gemeinde dar. „Vor 13 Jahren war es mir auch schon vergönnt
dieses Fest als Vorsitzender mit zu organisieren. Ein zweites Mal dies
zu dürfen, kommt nur selten vor. Ich freu mich darauf. Ebenso freut
es mich das Frank Nommensen als General ebenfalls das zweite Mal
zur Ehre kommt.“
Bei den anstehenden Wahlen gab es keine Überraschungen. Sowohl
Klaus Grunke als Beisitzer und auch Ralf Kelder als erster Vorsitzen-
der standen für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung und wurden
einstimmig wiedergewählt. „Für mich werden es die letzten 4 Jahre
als Vorsitzender sein. Dann habe ich 16 Jahre den Verein geführt und
20 Jahre im Vorstand gearbeitet. Es macht Spaß und trotzdem denke
ich dass es Zeit für einen Wachwechsel wird.“
Der Bürgermeister Mannfred Peters richtete ein paar Worte an den
Verein und die Anwesenden. Er hob die Wichtigkeit von Vereinen und
dem Ehrenamt hervor und gratulierte den Gewählten. „In der heuti-
gen Zeit ist es wichtig die Vereine und deren Wirken zu unterstützen.
Wir als Gemeindevertretung tuen dies gerne und werden es auch so
weiter machen sofern es möglich ist.“
Ralf Kelder dankte für die netten Worte und für die Hilfe und Unter-
stützung seitens der Gemeinde. Auch dankte er allen Helfern bei den
Veranstaltungen sowie dem Rest des Vorstandes für deren Arbeit.
Zum Schluß wurden noch die weiteren Termine des Jahres bekannt-
gegeben.  

Jahreshauptversammlung Schützen- und Ringreiterverein Ahrenshöft

AMT MITTLERES NORDFRIESLAND 06

09.05. - Seniorennachmittag

A H R E N S H Ö F T

Termine

Bredstedt. Der Veranstaltungskalender 2019 gibt Einheimischen
wie Touristen erneut zahlreiche Tipps für Unternehmungen in
der Region. Der Verein Natur und Kultur im Mittleren Nordfries-
land, das Amsinck-Haus sowie das Naturzentrum Mittleres Nord-
friesland setzen gemeinsam mit der Stadt Bredstedt die
Schwerpunkte und haben ein abwechslungsreiches Programm
auf die Beine gestellt: Vom Bücherflohmarkt über Erlebnistage
und naturkundliche Freilandführungen bis hin zu Lesungen oder
Konzerten ist in den Heften alles vertreten.
Zahlreiche Events sorgen für Abwechslung 
Einige Beispiele: Ein besonderes Highlight dürften Beispielsweise die
Aufführungen der Halligtorbühne in Bredstedt werden. Sie zeigt im
Mai und bis Juni „Das Oslo Sydrom“ (www.halligtor-buehne.de). Mit
einem „Tag der offenen Tür“ (11.05.) präsentiert der „Naturerlebnis-
raum Stollberg“ seine neu gestaltete Obstbaumwiese mit Fleder-
mausberg und artenreichen Blühwiesen. Die Serie der
„Fledermaus-Führungen“ startet in diesem Jahr am 07. Juni und reicht
bis in den September hinein.
Das Team des Naturzentrums hat unter anderem Vorträge, Ausflüge

und Aktionstage im Programm - mal dreht
es sich um Bienen, dann wieder um heimi-
sche Äpfel oder auch das Zusammentreffen
von Kunst und Natur.
Im Amsinck-Haus zählen eine Lesung mit

Jochen Missfeld (31.07.) sowie Konzerte von
Femke Holthusen (14.08.) oder der Gruppe

„Drones & Bellows“ (28.08.) zu den Highlights.
Selbstverständlich finden sich auch das beliebte
Bredstedter Kinder- und Sommerfest (22. u.

23.06.), die Markttage (01. - 03.08.) oder der Famili-
entag in der Natur (11.08.) in den Kalendern.
Kalender gedruckt und online erhältlich 
Erhältlich sind die Veranstaltungskalender beispielsweise in Bred-
stedt in der Tourist-Info (Markt 29), im Naturzentrum (Bahnhofstraße
23), im Amsinck-Haus (Sönke-Nissen-Koog 36a, Reußenköge), im
Amtsgebäude (Theodor-Storm-Straße 2, Bredstedt) sowie in weiteren
touristischen Anlaufpunkten. Online finden sich die Broschüren
unter www.amnf.de.                                                (Middendorf/AMNF) 

Veranstaltungskalender 2019
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Der 6. Dorfflohmarkt Almdorf findet am 19. Mai 2019 zwischen 9 und
15 Uhr statt. Die Bandbreite der angebotenen Sachen wird erfah-
rungsgemäß wieder besonders groß sein, da so manches begehrte
Sammlerstück sonst nie den Weg zu den Flohmärkten auf Marktplät-
zen oder in Hallen schafft. Flohmarktfans aus Nah und Fern sind
herzlich eingeladen, stöbernd von Haus zu Haus zu ziehen, und sich
so die besten Schnäppchen zu sichern. Anmeldungen der Almdorfer

Haushalte werden unter flohmarkt2019@almdorf.de noch bis spä-
testens 17. Mai um 12 Uhr erbeten, damit der Standplan noch recht-
zeitig erstellt werden kann. Dieser wird an einigen Ständen ausliegen.
Das Organisationsteam um Katja Peters und Henning Gömer hofft
auf gutes Wetter, viele Besucher und gute Geschäfte für die Stand-
betreiber.

Almdorfer Dorfflohmarkt am 19. Mai 2019

Am 23.3.2018 fand die landesweite Aktion „saubere Feldmark“ statt.
Um 9:30 Uhr trafen sich 26 Erwachsene und Kinder um diese Aktion
zu unterstützen. Und somit wurden alle Wege und Straßen von Unrat
befreit werden. Vor allem die Kinder waren mit großem Eifer  dabei
um das einzusammeln was unbedacht entsorgt wurde.
Es kam doch wieder einiges zusammen was im Grunde genommen
schade ist. (Die Entsorgung des Drahtgeflechtes war allerdings sei-
tens der Gemeinde geplant). Zur Mittagszeit konnten sich alle Helfer
bei Würstchen und Getränken wieder stärken.
Allen die geholfen haben an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön.
Noch ein Wort in einer anderen Sache: Vermehrt kam es zu Ausfall
der Pumpe für die Kanalisation im Süderende.
Zum Teil waren es technische Defekte die vorkommen. Aber zwei mal
kurz aufeinander musste festgestellt werden, das Sachen eingeleitet
wurden die nicht über die  Kanalisation entsorgt werden dürfen. In
diesem Fall waren es speziell Feuchttücher.
Diese unsachgemäße Entsorgung verursacht der Gemeinde wieder
zusätzliche Kosten, welche letztendlich auch von der Allgemeinheit
getragen werden müssen in Form einer höheren Abwassergebühr.
Ich bitte diese zu berücksichtigen.               Bernd Wolf, Bürgermeister

Aktion saubere Feldmark in Bargum 2019

ALMDORF07

A L M D O R F

Termine

10.06. Freiluftgottesdienst um 10:00 Uhr 
bei Sven & Annika Hansen, Ost- Bargum

16.06. Dorfflohmarkt

B A R G U M

Termine

DAS PERSÖNLICHE EINRICHTUNGSHAUS 
mit den schönen Marken-Kollektionenmit den schönen Marken-Kollektionendirekt 

an der

B5
Langen-

horn

BISCHOFF
EINRICHTUNGS- UND POLSTERWELT

M
öb

el direkt An der B5, 25842 Langenhorn
Telefon: (0 46 72) 70 13

Möbel Bischoff, Inhaber Joachim Bischoff

Mo-Fr 9-18 Uhr, Sa 9-14 Uhr (Mai - Aug.)
Sa 9-18 Uhr (Sep. - April)
So freie Möbelschau 13-17 Uhr
www.moebel-bischoff.de

      09:13

Möbel Bischoff, Inhaber Joachim Bischoff
direkt An der B5, 25842 Langenhorn
Telefon: (0 46 72) 70 13
September bis April: Mo-Sa 9 bis 18 Uhr
Mai bis August: Mo-Fr 9 bis 18 Uhr, Sa 9-14 Uhr,
jeden ersten So des Monats 
„freie Möbelschau“ 11 bis 17 Uhr
www.moebel-bischoff.de
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30.5. Radtour für Jedermann, Treff um 10 Uhr beim FF-Haus
16.6. DRK Blutspenden, 15.30 – 19.30 Uhr im FF-Haus

- jeden 1. Freitag im Monat von 14 - 18 Uhr: Spiele-Nachmittag des
DRK im FF-Haus; jeden 3. Freitag im Monat von 14 - 18 Uhr: Spiele-
Nachmittag des Sozialverbandes Ahrenshöft-Bohmstedt im FF-

Haus
- jeden Montag von 9 - 10 Uhr: 

Seniorengymnastik des DRK im FF-Haus
- jeden Dienstag ab 19 Uhr: Radfahren für jedermann, 

Treff am FF-Haus
- alle 14 Tage montags ab 14.30 Uhr: 
Handarbeit des DRK im FF-Haus

B O H M S T E D T

Termine

Der DRK Ortsverein Bohmstedt ist weiterhin  gut aufgestellt. Alle Vor-
standsposten sind besetzt, dennoch würden sich die Verantwortli-
chen über neue und vor allem auch jüngere Mitglieder sehr freuen.
Das Nachwuchsproblem ist allerdings unverkennbar. 
Die 1. Vorsitzende Silke Barkmann konnte in ihrem Jahresbericht von
den vielen Aktivitäten des Vereins berichten: Alle 14 Tage montags
ein Handarbeitstreff, hier darf man auch mitmachen, wenn man nur
schnacken möchte, an jedem ersten Freitag im Monat Spielenach-
mittag, der Gymnastikkurs jeden Montag, Kuchenverkauf beim Som-
merfest, ein Lottoabend im Winter und natürlich die
Blutspendetermine sind feste Daten im Jahresablauf. Ganz beliebt
und von vielen Mitgliedern wahrgenommen ist auch immer der
Kegel- und Spielenachmittag in Immenstedt. An Lisa Paulsen und
Marten August Paulsen konnte sie Ehrenurkunden als Dank für 40-
jährige Mitgliedschaft im DRK Ortsverein überreichen. Bürgermeister

Ralf Kille lobte in sei-
nen Grußworten
dann auch die vielen
Aktivitäten des Ver-
eins: „der von vielen
unterschätzt wird
und doch ein wichti-
ger Bestandteil des
Dorflebens ist“. Ein
leckeres Essen und
Spannung beim Lot-
tospiel rundeten
einen gemütlichen
Abend ab. 

Beim DRK Ortsverein in Bohmstedt ist alles gut

Am 2. März veranstal-
tete der TSV DAB eine
Neuauflage  seines
Vereinsfaschings in
Paulsens Landhotel
Bohmstedt.
Die 150 Eintrittskar-
ten waren in Windes-
eile vergriffen, ein
unfassbar gut geklei-

deter Haufen feierwütiger Jecken verwandelte den proppevollen Saal
in eine Karnevalsfestung.
Die Teilnehmer wollten nur eines: Ausgelassen tanzen und feiern,
bereits um 21:00 war die Stimmung am Sidepunkt, DJ Chris Bednorz

gab bis zum Ende "Vollgas". Die Wahl des besten Kostüms gewann
Schneewitchen(Arne Thomsen aus Ahrenshöft) mit seinen sieben
Zwergen vor "Butler Ralf(Mölck)" und "Terrible Karsten(Matthis)".
Tenor der Veranstalter und Teilnehmer: Absolut Wiederholungsbe-
dürftig! Vielen Dank an das Orga Team um Hauptorganisatorin Ina
Nissen, Torben Petersen, Gerret Neugebauer und Katharina Peter-
sen.

Auch seinen Kindern
bot der TSV einen
Vereinsfasching an:
Inken Sachau, Karina
Petersen, Ina Nissen,
Tina Jensen, Annika
Siebke  und  Katrin
Hansen organisierten
für insgesamt 65 Kin-
der am 06. März
einen Faschingsnachmittag.
Die Bonbons flogen nur so durch die Halle, der Bass dröhnte, so dass
nach zwei intensiven Stunden auch die toll verkleideten Kinder auf
ihre Kosten kamen und sowohl glücklich als auch verschwitzt den
Nachhauseweg antraten.

„Bohmstedt ausser Rand und Band“ und „Kinderfasching in Drelsdorf“

BOHMSTEDT 08

Blumen und Urkunden für langjährige Mitglieder:
v.l. Ortsvorsitzende Silke Barkmann, Anne Paulsen

(in Vertretung für Marten August Paulsen), 
Lisa Paulsen und die stellvertretende Vorsitzende

Anka Sachau.
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In einer der nächsten Ausgaben möchten wir ein weiteres Bohm-
stedter Unternehmen vorstellen. Es handelt sich um die Firma ETN
mit dem Inhaber Hauke Daniel. Bevor hier nun der Aufbau des Un-
ternehmens genauer erläutert wird, soll in diesem Aufsatz zunächst
das Augenmerk auf die Familie Daniel gerichtet werden. Vor mehr
als drei Jahrzehnten zogen Haukes Eltern Britta und Norbert Daniel
nach Bohmstedt. Beide stammen aus der Hattstedter Westermarsch.
Norbert (Jg. 1957) wuchs im Nordkoog auf und besuchte die Schule
in Groß-Ellerbüll (ebenfalls Westermarsch). Sein Vater war beim Mar-
schenbauamt beschäftigt, nebenbei betrieb man eine kleine Land-
wirtschaft. 1972 erfolgte der Umzug nach Breklum. Zwei Jahre später
begann Norbert eine Tischlerlehre bei Hans-Heinrich Lorenzen
(heute Kai Lorenzen) in Bredstedt. Anschließend diente er vier Jahre
bei der Bundeswehr in der Briesenkaserne in Flensburg. Danach war
Norbert fünf Monate im Fernverkehr, vier Jahre bei CG Christiansen
als Betriebstischler und zwei Jahre bei HBK als Fahrer. 1987 nahm
Norbert dann die Hausmeisterstelle in der Wohneinrichtung für
Menschen mit Behinderung in Husum an. In den Jahren 2016 und
2017 war Norbert längere Zeit erkrankt, danach konnte er seine Arbeit
nicht mehr in gewohnter Weise ausüben. Stattdessen übernahm er
andere Aufgaben, unter anderem ist Norbert Fahrer für ältere Heim-
bewohner. 
Britta (Jg. 1961) lebte mit ihrer Familie bis 1967 in Drelsdorf. Danach
siedelte man in das väterliche Elternhaus in die Hattstedter Marsch
(Altendeich) um. 1969 fiel das Bauernhaus einem Brand zum Opfer
und die Familie zog für ein Jahr nach Bredstedt. Im November 1970
wurde das neu errichtete Gebäude bezogen. Britta besuchte zu-
nächst ebenfalls die nahegelegene Schule in Ellerbüll, um dann auf
die Realschule nach Husum zu wechseln. Von 1978 bis 1980 ließ sie
sich (überbetrieblich) zur Bürogehilfin ausbilden, gleich anschlie-
ßend lernte Britta dann noch zwei Jahre bei der Bahn (Speditions-
kauffrau). Von 1982 bis 1984 arbeitete sie  in Mildstedt im
Edeka-Markt im Imbiss. Wegen der Kinder war Britta dann etwas
mehr als zehn Jahre nicht berufstätig, im Jahre 1995 nahm sie, zu-
nächst auf geringfügiger Basis, wieder eine Beschäftigung an. Meh-
rere Jahre fuhr sie für die Bäckerei Sachau in Bohmstedt über die
Dörfer, um Backwaren zu verkaufen. Nebenbei kellnerte sie im Dörps-
krog Ahrenshöft. Als 2003 die Familie Jöns den Betrieb übernahm,
behielt Britta ihren Arbeitsplatz. Seit 2006 ist sie in Vollzeit angestellt
und bedient die Kundschaft im Laden in Bohmstedt. Jeden Morgen
um 5.00 Uhr beginnt der Dienst, samstags noch etwas früher.
Britta und Norbert kennen sich also schon aus der Kinderzeit. Seit
1980 leben sie, zunächst bei Norberts Mutter in Breklum, zusammen.
1982 zogen sie wieder in die Marsch (Nordkoog), nun aber in eine ei-
gene Wohnung. Bis 1985 lebte man dort in einer Einliegerwohnung,
nebenbei übernahm Norbert Hausmeistertätigkeiten für das ge-

samte Gebäude. Zwei
Jahre wohnten Da-
niels noch einmal in
Breklum, seit 1987
dann aber in Bohm-
stedt. Die ersten
Jahre hatte man das
Gebäude  in Sand-
barg 4 noch gemietet,
jedoch bereits 1991
erwarben Daniels
das Haus, das in den
späteren Jahren noch

mehrfach renoviert wurde.
Britta und Norbert sind seit 1984 verheiratet und haben die Kinder
Elke (Jg. 1984) und Hauke (Jg. 1985). Beide, Tochter und Sohn, haben
die Schulen in Bohmstedt (Außenstelle der Grund- und Hauptschule
Drelsdorf) und Bredstedt (Realschule) besucht. Elke hat Bürokauffrau
gelernt und lebt heute mit ihrer Familie (verheiratet, ein Kind) in
Hamburg. Über Hauke wird, wie oben angekündigt, ausführlich in der
nächsten Ausgabe berichtet.
Norbert ist in Bohmstedt und Umgebung sehr bekannt. Lange Zeit
nahm die Feuerwehr einen großen Teil seiner Freizeit ein. Nachei-
nander gehörte er den Wehren in Breklum, der Hattstedter Marsch
und Bohmstedt an. Anfangs spielte er sogar im Musikzug Breklum /
Struckum Tenorhorn. Große Verdienste erwarb Norbert sich aber im
Zusammenhang mit der Jugendfeuerwehr in Bohmstedt. Er war nicht
nur am Aufbau der Gruppe beteiligt, von 1995 bis 1999 hat Norbert
als Jugendwart sogar die JF Bohmstedt geleitet. Die damalige Zeit war
von vielseitigen Aktivitäten geprägt. So gab es z.B. mehrfach einen
Austausch mit einer Jugendgruppe aus Polen. Unvergessen bleibt
das Pfingstzeltlager, das schließlich dem Regen zum Opfer fiel. Seit
2001 gehören Norbert und Britta dem Bohmstedter Schützenverein
an. Dort nahm er schon erfolgreich an verschiedenen (auch überre-
gionalen) Wettkämpfen teil. Ca. 45 Jahre war er Ringreiter und zwar
in verschiedenen Vereinen. 2007 wurde Norbert zum „1. Zylinder“ im
Bohmstedter Deutzclub gewählt, aber darüber wurde bereits in der
Dezemberausgabe des Jahres 2014 ausführlich berichtet. Privat ist er
Eigentümer eines Treckers, natürlich Marke Deutz, der bei Norbert
vielseitig zum Einsatz kommt. Überhaupt hat er immer viel vor, ins-
besondere ist Norbert als hilfsbereiter Zeitgenosse bekannt, wovon
nicht nur die Familie, die Nachbarn oder Bekannte profitieren, auch
für die Gemeinde hat Norbert mehrfach tatkräftig „in die Speichen
gegriffen“. Schließlich sei darauf hingewiesen, dass Norbert einem
Kartenclub (Knüffeln) angehört.                                               (Peter Tücksen)

Bohmstedter Familien

BOHMSTEDT09

Auf dem Foto sehen wir (von links) Hauke, 
Britta, Norbert und Elke.

Veele Bohmstedter un og doröber hen ut könn sik wiss an Pingsen
in Haaks erinnern. Dat weer Tradition, na Waldheim to gohn oder
fohrn. Dor worr veel boden as Eeten un Drinken, Dicke-Backen-Musik,
een Kiosk mit Sötes un Iis un Sünke sluckt  lebennig Regenwörm
daal för een Grüschen. Vun beides harr he genog in de Putt.
Wi Bohmstedter Junges wurrn wat wietleftiger un uns dreef dat flietig
mol op Rad nah de Hamborger Hallig. Dor kunn man boden oder uk

blots op dat Water  oder de Schlick kieken. Wie hem denn ok een
poor Junges sehn, de as Deenstmann an de Hecken stunn un de för
die Autofohrers de Hecken op un to makten. Dörför geef dat denn
so manche Grüschen. Bi gode Wear mokten wi uns an’t nexte We-
kend op den Weg, og mol Deenstmann ant Heck to sien un mit een
poor Mark in de Tasch no Hus to komen. Dat broch uns op de Idee
to een Insatz över Pingsen.

Pingsen 1965 in Haaks
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Wurde in den vorangegangenen Kapiteln auch der Eindruck erweckt,
im Schützenverein würde nur geschossen, so sei hier angemerkt,
dass das Schießen natürlich eines der wichtigsten Punkte ist, um
den sich unser Verein bemüht, doch gibt es auch weitere Aktivitäten,
die den Schützenverein Bohmstedt im Laufe der letzten 40 Jahre zu
dem gemacht haben, was er heute ist, nämlich zu einem festen Be-
standteil des kulturellen Lebens in Bohmstedt.
Das Sommerfest wird zum Beispiel zusammen mit dem Ringreiter-
verein, den Landfrauen, dem DRK und nicht zuletzt mit einem Teil
der Gemeindevertretung durchgeführt. Jeder ist für einen Teilbereich
verantwortlich. Der Schützenverein hauptsächlich für das Grillen am
Abend. Tagsüber bietet unser Verein ein Preisschießen an, das nun
seit 1998 natürlich in der neuen Schießanlage stattfindet – früher
musste die gesamte Fahrzeughalle des Feuerwehrgerätehauses leer
geräumt, der Schießstand aufgebaut und vom Amt abgenommen
werden. Dieses Preisschießen wird bis heute sehr gut angenommen
– und so manches mal konnten wir an den darauf folgenden
Übungsabenden neue Mitglieder begrüßen, deren Interesse am
Schießsport durch dieses Preisschießen geweckt worden war.
Alleinverantwortlich organisiert der Schützenverein seit 1982 jeweils
am Himmelfahrtstag eine Fahrradtour, an der in Spitzenjahren über
120 Dorfbewohner teilgenommen haben. Sofern das Wetter mit-
spielte war diese Tour, die über ca. 30 – 35 km geht und auf halber
Strecke durch eine längere Pause zum Grillen unterbrochen wird,
immer eine runde Sache.

Aufgrund des Rückgangs der Teilnehmerzahlen wird aber bereits seit
vielen Jahren das Grillen aus Gründen der einfacheren Organisation
am Ende der Tour immer in Sandbarg durchgeführt.
Aber auch die Pflege der Freundschaft mit anderen Schützenverei-
nen kommt nicht zu kurz. Von 1986 an nämlich unterhielt man einen
freundschaftlich engen Kontakt zu den Vereinen der Schützengilde
Nordstrand und zum SV Germania Breklum. Einmal jährlich wurde
bei allen drei Vereinen ein Freundschaftsschießen durchgeführt und
im Herbst war dann einer der drei Vereine an die Reihe, eine Ab-
schlussveranstaltung zu organisieren. Breklum begann 1986 mit einer
PKW-Orientierungsfahrt, Bohmstedt führte 1987 als Abschluss eine
„Schnitzeljagd“ in Haaks durch und Nordstrand bot im Jahre 1999
eine „Tour de Nordstrand“ an – um nur einige der verschiedenen Ab-
schlussveranstaltungen zu erwähnen. Zum Ausklang dieser Veran-
staltungen gab es dann meist noch etwas Gegrilltes. Mittlerweile hat

sich der Breklumer
Verein vom Freund-
schaftsschießen zu
unserem Bedauern
zurückgezogen, der
Grund war aber wohl
in der Verkleinerung
des Vereins zu sehen,
denn zwischenzeit-
lich schossen in Bre-

Rückblick über 40 Jahre Schützenverein Bohmstedt e.V. (Teil 3)

Fridag Nahmiddag packten wi wat to eeten un drinken in de Pack-
büdels an unse Drahtesels un bobenop twee Zelte. Riekli Wesselgeld
in‘t Portmonee un so mokten wi uns op de Wech na de Hamborger
Hallig. Wi, dat weern Siebe, Günter, Bernd un miene Wenigkeit Abi.
Boben ankamen wurrn neeg an de Schoopbarg de beiden Zelte op-
buut un twee Hecken vun uns „besett“. Nich veel Autos funn de Wech
hieröber avers da fung je og ers an. Die Sünnobend woor dat wat
beder un dat leep jüs good an as denn an de Abend de Schäper He-
cker uns besöchte un uns kloar makte, dat över Pingsen sein Junges
an de Hecken stahn un wi bit Morgen fröh Klock 8 de Platz to rümen
harrn. Dammi noch mol, wat schull dat denn nu.
Wi berotschlogten nu, wat do doon weer. He meente dat ernst. Also
kott een nige Plon mokt, allns tosomenpackt un aff na de Arlau-
schlüüs, beför annern op de Idee keemen, dor de Hecken to bedeen.
Nu wulln wi seker gahn, nich wedder verdreven to warrn un holten
uns bi Geerkens de Tostimmung, de beiden Telte in emme afmeite
Stück Land neeg bi dat Heck optostellen. De harr nix dogegen. Wi
schulln avers keen Füer un kenn Blödsinn moken. So buuten wi denn
op un besetten dat eene Heck dicht bi in de Cecilienkoog und dat
annere neeg Arlauschlüüs. Forts keem al da erste Auto, dat nah de
Schlüüs wull un unse Insatz afverlangte. De Mann heel mit sien Mer-
cedes, makte aver keen Anstalten, betoln to wöön. Dat Heck weer
nich sowiet op, dat he passern kunn. He reep uns to, dat he keen
Portmonee dobi harr un so leten wie em dörch. Wat weer dat nu?
Schüll dat so wiedergohn? Nah een Wiel kem he trüch und, wie kenn-
ten em je al, he keem bi mien Vadder sien Sögen, wenn een dat mol
nich good ging. Dat weer doch de Deer-Dokter Helmut D. ut Bred-
stedt! So, so! 
De Pingssundag fung fröh an. Wie harrn god slopen in unse Telte,
harrn avers noch keen Ahnung vun  Morgendau un Sveetdamp int

Telt. Wi harrn an de Teltbahn wischt un nu drüpte dat as wie lütte
Regen. Rut ut de Slopsäcke un allns to drögen över den Tuun. Un
bald keem uk denn de ersten Autos, de je nu dörch de Hecken laten
warrn schulln. Die meisten geven uns 20 Penn, weni  leten 10 Penn
in unse Hand glien. Wesselgeld harrn wi nu riekli. Nu keem wedder
de Mercedes vun güstern Abend un de Dokter heel sein Hand ut as
all de, de dat Geld al inne Hand harrn. Wi leten em dörch avers, wat
weer dat, fief Penn weer em unse Deenst wert! Na jo, sunn Dokter
hett jo veel bi de Buern un emme Deerten to dohn, de ward seker
noch mehr kamen un meent seker, Rabatt to nehmen. Nich mit uns!
Bald keem he trüch un wie setten uns op dat Heck un röhrten uns
nich. He prohlt: „mak dat Heck op!“ avers wie bleven stur. He wurr
luter, beindrucken kunn uns dat nich. So muss he nu, so wie jüm-
mers, wenn kenn för em dor is, da Heck sülm opmaken. Wie hüppten
gau daal vun dat Heck un leepen nah unse Telt. So muss he dat Heck
og wedder sluten wat em den wull seker argert hett. Nu keem wed-
der mehr vun de Autofohrers, de nich so kniepig weern. Dat duert
nich lang, as dat de Dokter wedder op sien Wech nah de Hattste-
dermarsch ünnerwegens weer un he rullt op dat sloten Heck to.
Nochmol schull dat nich passern, dat he mit sien Giez dörchkeem
un wie wulln uns een teeken geven, wenn de „Tarif“ stimmen dee.
De stimmte dittmool un dat Heck gin för em op. Harr he begräpen,
dat Bohmstedter Junges keen Döösbaddels weern? – Jo dat harr he
wiss, den op sien letzte Tour harr he blots noch een 50-Pennstück
un wi kunn nich wesseln. Nu weern wie quitt mit em! 
Vun unse Pingsdeenst keem wi mit 86,- Mark und veel niege Erfoh-
rung trüch. Un as wie tohus vun Helmut D. vertellten, wunnerten sik
unse Öllern nich, denn de Dokter kennten se ok.
Geld utgeven över Pingsen un Spoß in Waldheim harrn veele annern,
wi nich.                                                           (Abi - Karl-Heinz - Hansen) 
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klum fast nur noch Jugendliche – das aber mit sehr großem Erfolg.
Geblieben ist aber unser sehr gutes Verhältnis zu den Nordstran-
dern.
Gerne sind sie bei uns gesehen und ebenso freundlich werden wir
im Engländerkrug auf Nordstrand (dort befindet sich der Schieß-
stand) empfangen.

Mittlerweile schießen unsere Freunde von Nordstrand während der
Wintermonate sogar alle 14 Tage bei uns, da deren Gastwirtschaft
den Großteil der Wintermonate geschlossen ist.
Zu guter Letzt gab und gibt es ja dann auch noch Tages- und Mehr-
tagesfahrten des Schützenvereins, die uns sogar noch weiter als bis
auf Nordstrand trugen.                                                   (Kay Petersen)

24.08.1980: Hamburg, Fischmarkt und Wedel
22.09. – 25.09.1988: München, Oktoberfest
29.08. – 01.09.1991: Rüdesheim am Rhein
16.09. – 19.09.1993: Schwarzwald 
mit Insel Mainau
22.09. – 25.09.1995: Saar u. Mosel 
mit Stadtführung in Trier
02.10. – 05.10.1997: Dresden 
und Sächsische Schweiz
02.09. – 05.05.1999: Bundesgartenschau 
in Magdeburg

14.11.1999: Hamburg, Musical 
„Die Buddy-Holly-Story“
11.03.2001: Kiel, “Holiday on Ice”
23.09. – 26.09.2001: Usedom und Rügen
29.09. - 30.09.2007: Helgoland
18.04. – 20.04.2008: Helgoland 
(Jubiläum der Helgoländer Schützen)
24.04. – 26.04.2009: Helgoland (Schützenfest)
20.05. – 22.05.2011: Helgoland (Schützenfest)
13.05. – 16.05.2012: Helgoland (ohne Schützenfest)

Vorstandsmitglieder seit 1978
Vorsitzender: Johannes Sönksen / 
2.01.1978 bis 13.02.1997
Kay Petersen: 13.02.1997 bis heute
stellv. Vorsitzende/r:Johann Raun: 
12.01.1978 bis 18.02.1982
Johannes Oje: 18.02.1982 bis 03.03.1994
Elvi Raun: 03.03.1994 bis 25.02.2010
Hans Ingwersen: 25.02.2010 bis 22.02.2018
Jörn Nielsen: 22.02.2018 bis heute

11.05. 14:00 Uhr - Tag der offenen Tür an der Obstwiese 
im Naturerlebnisraum Stollberg

18.05. 10:00 Uhr - Kinderfest der Grundschule Bordelum
18.05. 13:00 Uhr - Pokalringradeln beim Dörpumer Dörpshus

19.05. Saisonabschluss SVD
01.06. Kinderfest der Freiwilligen Feuerwehr Dörpum
16.06. Ringreiten in Bordelum
29.06. Ringreiten in Dörpum
30.06. Kinderringreiten in Dörpum

Termine

B O R D E L U M

Gottesdienst im Naturraum am Sonntag 26. Mai um 10 Uhr: Im Na-
turraum am Büttjebüller Kirchenweg, Ebüllfeld, hat die Naturgruppe
des Kindergartens ihr Lager aufgeschlagen, demnächst bekommt die
Gruppe einen Bauwagen als feste Schutzhütte. Die Kinder sind aktiv:
sie hacken sogar Holz und machen Feuer, sie ziehen Gemüse und
Blumen in Beeten, sie spielen mit vielen Dingen aus der Natur und

bauen Höhlen aller Art. Und noch vieles mehr! Am 26.5. wird dort der
erste große Gottesdienst gefeiert, mit Beteiligung des KiTa-Teams.
Die Predigt hält Pastorin Kerstin Schaack.
“...der ist wie ein Baum, gepflanzt an Wasserbächen” ist das Motto
aus Psalm 1.  Dazu sind kleine und große Leute herzlich eingeladen!

(Kirstin Magnussen,  Gemeindesekretärin)

Gottesdienst im Naturraum am 26. Mai

… Amtsringradeln Bordelum, Dörpum und Langenhorn 1999-2019
Josine Bajohr (Dörpum) kam vor über 20 Jahren auf die Idee mit den
vier Ringradlervereinen Bordelum, Dörpum, Langenhorn und Ock-
holm (Ockholm bis 2001) ein Amtsringstechen einzuführen. Die Vor-
standsdamen der jeweiligen Vereine trafen sich daraufhin im
November 1998 und beschlossen das erste Amtsringradeln in Bor-
delum zu veranstalten. Es wurde entschieden, dass es alle 2 Jahre
im Wechsel weiter geführt wird. Mit 106 Teilnehmerinnen aller Ver-
eine ging es dann im Mai 1999 an den Start. Gewonnen hat Langen-

horn und bekam einen Wanderpokal. In den Folgejahren ging dieser
noch einmal nach Langenhorn, zweimal nach Dörpum und sechsmal
nach Bordelum. Leider hat sich die Teilnehmerzahl bis heute halbiert.
Die Dörpumer Drahteselgilde hofft, dass die Beteiligung am 18. Mai
in Dörpum wieder ansteigt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir
freuen uns auf die Bordelumer Ringradler, die Mädchengilde Lan-
genhorn und auf viele Besucher die uns tatkräftig anfeuern dürfen.
                                                                                     (Die Dörpumer Drahteselgilde)

20-jähriges Jubiläum am 18. Mai in Dörpum… 

Unsere diesjährige „Aktion sauberes Dorf / saubere Feldmark“ fand
am Samstag, den 23.03.2019 statt. Wir trafen uns um 13:30 Uhr beim
Dörpumer Feuerwehrhaus. Die fünf Fahrer (Trecker/Auto mit Anhän-
ger) bekamen eine kurze Einweisung auf die jeweilige Tour. Danach
wurden die Helfer (Kinder sowie Erwachsene) auf die Fahrzeuge auf-
geteilt und dann ging es auch schon los. Während die fleißigen Helfer
in ganz Dörpum und Umland unterwegs waren, wurden beim Feuer-

wehrhaus bereits die ersten Torten-, Kuchen- und Brotspenden fur̈
das gemeinsame Kaffeetrinken im Anschluss angeliefert. Es kam ein
tolles Buffet zu Stande! Insgesamt waren ub̈er 40 ehrenamtliche Hel-
fer bei unserer „Aktion sauberes Dorf“ aktiv, zuzug̈lich der Kuchen-
bäcker/innen! Vielen Dank sagt die Interessengemeinschaft Dörpum!
                                      (Birgit Thomsen, Schriftführerin der I.G. Dörpum)

Aktion sauberes Dorf in Dörpum
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Der OV hatte zu seiner Mitgliederversammlung mit Grünkohlessen
ins Dörpshus Dörpum eingeladen, Nach dem Essen berichtete die
Vorsitzende über die Aktivitäten des letzten Jahres  in ihrem persön-
lichen Rückblick auf die politische Arbeit ihrer Gemeinde und im
Kreistag NF. Unter den Gästen Bürgermeister Chr. Schmidt, Bredstedt
und dem Bürgermeister Peter R. Petersen, Bordelum hob Frau Ehler
ihre Schwerpunkte hervor und wies dabei immer auf ihr familiäres
und soziales Engagement hin.  Besonders die Schulpolitik lag ihr am
Herzen, so z. B. auf den Zusammenschluss der Schulen in Bredstedt,
Bordelum und Breklum – die 3 b Schulen -.  Bürgermeister Schmidt
erinnerte bei seinen Grußworten auf die damalige Situation der CDU
in Bredstedt. Ohne den persönlichen Einsatz von M. Ehler wäre die
CDU in Bredstedt nicht wieder auf die Beine gekommen.
Über 15 Jahre war sie im nordfriesischen Kreistag tätig, hier lagen die
Schwerpunkte im Schulwesen, in der Bildungspolitik, im Arbeits-So-
zialausschuss, in der Arbeit der Region Sönderjyland Schleswig. Als
stellvertretende Kreispräsidentin wurde ihr im Dezember 2017 die
Freiherr-vom-Stein-Verdienstnadel von Hans-Joachim Grote, Minister
für Inneres, ländliche Räume und Integration verliehen. Die som-
merlichen “Grillfeste auf dem Stollberg“ in ihrer Heimat wurden
gerne von Gästen, wie z. B. Peter Harry Carstensen, Dr. Wadephul, Ing-
bert Liebig und den Abgeordneten des schleswig – holsteinischen
Landtages besucht.  

In einem weiteren
Tagesordnungs-
punkt würdigte M.
Ehler, die 40jährige
Mitgliedschaft von
Thomas Volquard-
sen, sie über-
reichte ihm die
Dankesurkunde
der CDU.
Die gut vorberei-
tete Verjüngung im
Vorstandspersonal

verlief einstimmig. Neue Vorsitzende wurde Susanne Bahnsen. Sie
leitet die CDU Fraktion in der Gemeindevertretung Bordelum. Als
neuer Schriftführer wurde Marten Volquardsen gewählt.
Als eine der wichtigsten Aufgaben nannte Frau Bahnsen, die politi-
sche Transparenz zu den Bürgern und den Mitgliedern, sowie auf die
anstehende Europawahl 2019. 
Der neue CDU Vorstand setzt sich zusammen aus Susanne Bahnsen,
Harke Stollberg, Reinhard Nahnsen, Marten Volquardsen, Hauke Do-
meyer und Bürgermeister Peter R. Petersen. 

CDU Ortsverband  Bordelum hat einen neuen Vorstand

v.l.n.r. : Peter R. Petersen, Susanne Bahnsen, 
Harke Stollberg, M. Ehler, Reinhard Nahnsen, 
Marten Volquardsen, es fehlt Hauke Domeyer. 

Frühjahrsfrühstück
Traditionell startete das Frühjahr bei den Dörpumer Landfrauen mit
einem gemeinsamen Frühstück im Dörpshuus. In diesem Jahr hatten
sich 60 Frauen angemeldet und freuten sich am Mittwoch, den
07.03.2019 auf eine leckere und gemütliche Frühstücksrunde mit
einem anschließenden Vortrag über das WOA (Wacken Open Air Fes-
tival). Wie immer hatte der Vorstand ein leckeres und umfangreiches
Frühstücksbuffet aufgebaut, das von A (wie Ananas) bis Z (wie Zwie-
belmett) für jeden etwas bot und die Auswahl schwer machte.
Nach ausgiebigem Genießen der Köstlichkeiten und fröhlichem Aus-
tausch der Gäste untereinander, begrüßte die 1. Vorsitzende Anke
Möllgaard Frau Albrecht von der ICS Festival Service GmbH.
Von ihr erfuhren wir, unterstützt durch Bilder und einen kleinen Film,
wie das Wacken Open Air vor 30 Jahren aus einer Kneipenidee zu
dem weltweit größtem Metal Festival wurde. Sie erzählte interessan-
tes über Logistik, Ablauf und Geschichten aus Wacken und auch, dass
außer dem WOA noch viele weitere Festivals, Events und Reisen von
der ICS organisiert werden. Unter anderem auch das legendäre Wer-
ner Rennen, viele Shows am Segeberger Kalkberg, Kultur auf den
Halligen, Soul Kitchen in St.Peter Ording und diverse Kreuzfahrten

zum Thema Metal Music. Nach einer kleinen Fragerunde der Gäste
wurde Frau Albrecht mit einem Frühlingsblumenstrauß und viel Ap-
plaus verabschiedet. Gegen 11.30 Uhr machten sich alle Frühstücks-
gäste, satt und zufrieden, auf den Heimweg.

Kulinarische Leckerbissen bei den Kochkursen mit Sünje Thiesen
Am 26.03.2019 trafen sich 20 Frauen in der Küche der Grundschule
Langenhorn um mit Sünje Thiesen zu kochen!
Das Thema in diesem Jahr lautete „Ofengerichte“ und wie immer
hatte Sünje wieder tolle Rezepte ausgesucht und führte lebhaft und
kurzweilig durch den Abend! Vom Begrüßungscocktail bis zum Nach-
tisch war alles dabei und am Ende des Abends konnten insgesamt
13 verschiedene Gerichte verkostet werden. Einen Abend später, am
26.03.2018, startete dann der erste Kochkurs für Männer mit Sünje,
ebenfalls in der Küche der Grundschule Langenhorn. 18 Männer trau-
ten sich an den Herd und waren begeistert von dem Abend. Es wurde
fleißig geschnippelt, geknetet, angebraten, gekocht und am Ende na-
türlich auch alles abgewaschen! Auch an diesem Abend wurde nach
dem Kochen alles zusammen probiert und alle Männer waren stolz
auf ihre selbst zu bereiteten Gerichte! Die Teilnehmer beider Koch-
kurse waren sich einig, dass es jeweils ein toller, unterhaltsamer
Abend war, der im nächsten Jahr natürlich wieder angeboten wird.

Unsere nächsten Termine:
22.05.2019 „Trittsicher Mit-Mach-Vortrag“
27.06.2019 „Tagestour nach Sylt mit Bus/Schiff/Zug“
18.07.2019 „UNVERPACKT- Einkaufen mal anders“
08.08.2019 „Fahrt zu den Karl-May-Festspielen, Segeberg“
Anmeldungen werden gerne entgegen genommen (Ansprechpartner
unter www.landfrauen-doerpum.jimdo.com

Landfrauen Dörpum

Dit un Dat 03/2019.qxp_Layout 1  23.04.19  19:08  Seite 12



BREDSTEDT13

In der Osterstraße im Hause der Elsbeth und Werner Tondern-Stif-
tung hat sich eine Begegnungsstätte etabliert, die weit über Bred-
stedts Grenzen hinaus einen sehr guten Ruf genießt.  Seit dem 1.
Januar 2016 hat die Stadt Bredstedt die Räumlichkeiten angemietet,
um dort einen Treffpunkt für Senioren zu gestalten. In den ersten
drei Jahren, bis zum Ende des Jahres 2018, wurden die Personalkos-
ten für die beiden
Angestellten zum Teil
von der Aktivregion
Nord mitfinanziert,
da es sich um ein Pi-
lotprojekt handelte.
Inzwischen hat sich
das Projekt sehr gut
entwickelt und trägt
sich finanziell durch
die Stadt Bredstedt,
die allerdings aus der Tondern -Stiftung einen guten Betrag zur Da-
seinsvorsorge erhält, und durch Zuschüsse des Amtes Mittleres
Nordfriesland und der Gemeinde Reußenköge. Die beiden Mitarbei-
terinnen, Dörte Stöber und Margret Werth, sorgen für die Organisa-
tion des Betriebes und steuern zudem immer wieder neue Ideen zur
Fortentwicklung des Tondern-Treffs bei.
Vormittags gibt es dort einen offenen Treffpunkt, der  täglich von ca.
20 Personen genutzt wird. Man schaut vorbei, hält einen“ Klööns-
nack“ und kann bei Bedarf auch Sorgen, Nöte und Fragen loswerden.
Daneben gibt es feste Termine für Veranstaltungen wie gemeinsame
Frühstückstreffen, Modenschauen, aber auch viele Sprechstunden
und Vorträge z.B. des Weißen Ringes, des Pflegestützpunktes im Kreis
Nordfriesland, des Betreuungsvereins , Gesundheitsberatungen oder
das Trauercafe´. Insgesamt kann man feststellen, dass es gelungen
ist, einen großen Teil der Beratungen  und Informationen im Rahmen
der Daseinsvorsorge von Husum nach Bredstedt zu holen, so dass
niemand sich mehr nach Husum begeben muss. Die Termine befin-
den sich stets im Aushang und werden zusätzlich in der Presse 

bekannt gegeben.  Im vergangenen Jahr 2018 haben bei Veranstal-
tungen und im offenen Treff insgesamt 7500 Menschen dieses Zen-
trum aufgesucht.
Durch die Kooperation mit anderen Vereinen ergibt sich außerdem
keine Konkurrenzsituation im Angebot, so dass der Tondern Treff  der
Stadt Bredstedt ganz im Sinne der Stifter Elsbeth und Werner Ton-
dern eine Einrichtung zum Wohle der älteren Menschen in der Re-
gion des Amtes Mittleres Nordfriesland ist.                       Knut Jessen

Termine:  Vortrag vom Geschichtsverein Bredstedt, am Mittwoch,
den 15.05.2019 um 14:30Uhr im TondernTreff, 25821 Bredstedt,
Osterstr. 28 ,Thema: „ Bredstedt in den 1950er und  1960er Jahren.“
Anmeldung  direkt im TondernTreff oder unter der Nummer
04671/9432696
Gesundheitstag  „Venenmessung  und Schlaganfallrisikomessung“
am Freitag, den 17.05.2019,  ab 9:00Uhr  im TondernTreff, 25821
Bredstedt, Osterstr. 28. Terminvereinbarung direkt im TondernTreff
oder unter der Nummer 04671/9432696.
Offene Sprechstunde vom Pflegestützpunkt Husum mit Ulrike 
Petersen, am Montag, den 17.06.2019 um 10:00 Uhr im TondernTreff,
25821 Bredstedt , Osterstr. 28.

Tondern-Treff

v.l. D. Stöber, M. Werth

07.05. Frauenfrühstück, 9:00 Uhr
14.05. SoVd Spielenachmittag, 14:30 Uhr

21.05. Seniorennachmittag, 14:30 Uhr
04.06. Frauenfrühstück, 9:00 Uhr
18.06. Seniorennachmittag, 14:30 Uhr

Termine

B R E D S T E D T

Bredstedt.  Auch im Luftkurort Bredstedt hat das diesjährige „Schiet-
sammeln“ so einiges zu Tage gefördert. Meist waren es Flaschen und
achtlos weggeworfener Verpackungsmüll, was die Helferinnen und
Helfer an Wegesrändern, in Sträuchern oder Gräben fanden. 
Ausgestattet mit Greifern, Handschuhen (gesponsert von Heinrich
Jensen Baumaschinen) und großen Müllsäcken hatten sich mehr als
25 kleine und große Bredstedter(Innen) auf den Weg gemacht. Unter
ihnen Bürgermeister Christian Schmidt sowie einige Mitglieder der
Stadtvertretung, Jens Jensen vom Seniorenbeirat oder beispielsweise

der HGV-Vorsitzende Björn Martensen mit seinen Kindern. Hinzu ge-
sellten sich weitere engagierte Bürgerinnen und Bürger. Unterstützt
wurden sie vom örtlichen Bauhof. Wiebke Feddersen und Mike
Schreck kamen mit zwei Pritschenwagen, deren Ladeflächen am
Ende der Aktion prall gefüllt waren.
Zum Dank gab es wie stets im Naturzentrum Mittleres Nordfriesland
Kaffee und Kuchen für alle Helferinnen und Helfer.                           
                                                                                (Middendorf/AMNF)

Schietsammeln in Bredstedt
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Am 13. April 2019
wurde nach mehr als
zweijähriger Vorar-
beit die neue Dreh-
leiter DLK 2312 der
Freiwilligen Feuer-
wehr Bredstedt in
einem feierlichen Akt
vor gut 150 Anwesen-
den übergeben. Die
Bezeichnung Drehleiter lässt sich nur vor dem Hintergrund der his-
torischen Entwicklung dieser Rettungsgeräte verstehen.  Gedreht
wird da nichts mehr, sondern es gibt Bildschirme oder kleine Sticks,
über die die neue Leiter mit dem Finger bedient wird. Die neueste
Ausführung, zugleich das erste Fahrzeug, das für die Wehr neu an-
geschafft wurde, ist ein hydraulisch gesteuertes Highend-  Rettungs-
gerät, welches vielfältige Einsatzmöglichkeiten in unserer Region
haben wird.
Bürgermeister Christian Schmidt erläuterte nach der Begrüßung
durch den Wehrführer Kai Lorenzen die Beschaffung der größten Ein-
zelinvestition, die je für die Bredstedter Feuerwehr getätigt wurde.
Die Gesamtkosten von 648.300 € wurden durch Fördermittel von
Kreis und Land in Höhe von 450.000€, einem Zuschuss vom Amt mit
80.000 € sowie Eigenmittel der Stadt Bredstedt erbracht. Vorausset-

zung war ein Feuerwehrbedarfsplan, erstellt von den Feuerwehrka-
meraden Alexander Knauf und Henning Martensen, aus dem her-
vorging , dass eine solche Drehleiter in der Mitte Nordfrieslands
vorgehalten werden muss.
Neu an diesem Fahrzeug  ist der am vorderen Ende der Leiter  an
einem extra Hydrauliksystem angebrachte Rettungskorb,  mit dem
man (mit 500 kg beladen) sehr flexibel  Brandherde bzw. Menschen
in Not erreichen kann. Korb und Löschgerät können auch bei größe-
ren Gefahren von unten ferngesteuert werden. Bei der alter Leiter
musste der Korb beim Einsatz vor Ort erst montiert werden.
Nun müssen die Kameradinnen und Kameraden der Wehr erst ein-
mal üben und  dieses neue Fahrzeug  kennenlernen. Jeweils am Mitt-
woch finden Schulungen der einzelnen Gruppen statt unter der
Leitung von Wolfgang Denß  (oben Bildmitte). Bei der Übergabe gab
es außerdem noch einen Gutschein von der Firma Nord-Ostsee Au-
tomobile für ein Sicherheitstraining der Fahrzeugführer; z.B.sorgt der
Oberbau  für einen ungünstigen Schwerpunkt, und man muss lernen,
welche Belastungen das Fahrzeug bei Kurvenfahrt  aushält, ohne
dabei in Panik zu geraten.
Zum Abschluss der Grußworte überbrachte der  Kreisbrandmeister
Christian Albertsen  gute Wünsche für die Wehr und das neue Fahr-
zeug ,  eine stets gesunde Heimkehr nach den  Einsätzen und endete
mit den Worten: „der Kreis braucht im Bereich Mittleres Nordfriesland
diese Drehleiter“.                                                                Knut Jessen

Freiwillige Feuerwehr Bredtstedt erhielt eine neue Drehleiter

Am 13. März fand die Jahreshauptversammlung des BTSV wieder in
der Aula der Grundschule statt. Nach der Begrüßung und dem Jah-
resbericht des Vorsitzenden Sören Nissen  gab es umfangreiche Eh-
rungen für besondere sportliche Leistungen einzelner Sportlerinnen
und Sportler sowie  Mannschaften, aber auch für langjährige Treue
als Mitglied und Helfer im Verein. Ehrennadeln  für die jahrelange
Unterstützung von Übungsbetrieb und Wettbewerben in einzelnen
Sparten gab es für Annegret Bartelsen (Silber),  Sven Petersen, Volker

Carstensen und Peter Niediek (jeweils Gold) -da ohne ein solches
Engagement  ein Verein mit 475 Jugendlichen und 657 Erwachsenen
nicht funktionieren würde.
Der Kassenbericht von Schatzmeister Andreas Petersen wies eine 
Bilanz in Einnahmen und Ausgaben von 124.200€ für das Jahr 2018
aus, eine stolze Summen für einen ehrenamtlich geführten Verein.
Bei den Wahlen gab es keine Veränderungen im Vorstand.
                                                                                            Knut Jessen

Jahreshauptversammlung des BTSV

Wer kennt das nicht?
„Noch schnell zur
Bank, weil das nötige
Bargeld noch geholt
werden muss“, das
denkt sich auch Hen-
riette Bohnekämper-
Halmersdorf, bevor
sie in den Flieger
nach New York steigt.
Wie gut, dass ihr Mann Geschäftsführer in der Bredstedter Bürger-
bank ist. 
Doch natürlich kommt es anders als geplant. Plötzlich stürmen zwei
maskierte Räuber in die Bank und bedrohen die Anwesenden mit
ihren Pistolen. Schnell schätzt die Polizei sie als „gewaltbereit und
sehr gefährlich“ ein. 

Und dabei wollten die beiden Gelegenheitsgauner doch nur ihre
Haushaltskasse aufbessern!
Was dann im Inneren der Bank geschieht, bringt die beiden „Helden“
schier an den Rand der Verzweiflung. Da werden die Täter plötzlich
zu Opfern und die Opfer zu Tätern, denn die Geiseln verfolgen einen
ganz eigenen Plan…
Freuen Sie sich also auf witzige Dialoge, eine große Portion Humor
und auf ein unerwartetes Ende!
Aufführungstermine: Premiere: 10. Mai 2019 / 20.00 Uhr
weitere Aufführungen: 17. Mai / 20.00 Uhr, 20. Mai / 20.00 Uhr, 23. Mai
/ 20.00 Uhr, 27. Mai / 20.00 Uhr, 04. Juni / 20.00 Uhr, 06. Juni / 20.00
Uhr, 12. Juni / 20.00 Uhr, 16. Juni / 16.00 Uhr
Kartenvorverkauf ab 29.04.19 bei Gold-Bäcker (Markt 40 in Bredstedt)

Alles Weitere finden Sie unter: www.halligtor-buehne.de/

Das Oslo-Syndrom: Eine kriminelle Komödie in zwei Akten
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Mit frischem Schwung
ist der Verein Hunde-
freilauf Bredstedt in
die Outdoor-Saison
gestartet. Mit zwei
Tagen der offenen Tür
– der erste hat bereits
am Ostersonntag
stattgefunden, ein
weiterer folgt am 6.

Oktober – sollen wieder alle Interessierten mit ihren Vierbeinern auf
dem Gelände am Bredstedter Hochfahrweg willkommen geheißen
werden, und auch ein Windhundetreffen, das mittlerweile fünfte sei-
ner Art, steht wieder im Kalender. Termin dafür ist das Wochenende
31. August und 1. September.
Das hat der bei der Mitgliederversammlung wiedergewählte ge-
schäftsführende Vorstand aus Wolfgang von Eyß (Vorsitzender, Foto

Mitte), seinem Stellvertreter Frank-Michael Schoof (links) sowie Kas-
senwart Horst Deyerling bekannt gegeben. Übrigens: Seit Ostern bie-
tet der Hundefreilauf wieder feste Öffnungszeiten, damit auch Gäste
und Urlauber wissen, wann sie mit ihrem Vierbeiner das Tor offen
finden. Genaueres dazu sowie weitere Informationen sind auf der
Website zu finden: www.hundefreilauf-bredstedt.de.

Hundefreilauf: Mit frischem Schwung in die Saison

„Singen hält jung, ist gesund und macht glück-
lich“. Dies könnte die kurze Zusammenfassung
vieler Wortbeiträge und Erfahrungen aus den
letzten Jahren der Bredstedter Liedertafel sein,
wenn man die Jahreshauptversammlung am
19.03. im Bredstedter Sool miterlebt hat.
Neben Musik und Gesang und einem deftigen
Grünkohlessen, bestimmten Berichte, Wahlen
und Ehrungen die Tagesordnung. Der Vorsit-
zende Udo Grützmacher und sein Vorstand
lieflen noch einmal Revue passieren wie das
letzte Jahr verlaufen war und was für 2019 ge-
plant ist. Die Finanzen sind in Ordnung und
die Auftritte und Projekte 2018 waren erfolg-
reich. Hier wurden besonders erwähnt: das
Weihnachtskonzert, die mehrtägige Chorfahrt
in das Oderbruch, der Tagesausflug nach
Hamburg, die Einweihung des Archivs sowie
das Parksingen und das Weihnachtsliedersingen gemeinsam mit der

Bredstedter Bevölkerung. Für 2019 ist
neben den vielen anderen Aktivitäten, ein
großes Highlight bereits fest eingeplant.
Das gemeinsame Konzert mit dem Ural-
Kosaken Chor am 28. Sept. um 19:00Uhr in
der St. Nikolai Kirche in Bredstedt. Und
dies alles bringt Freude, hält jung und
macht sogar glücklich, denn wie sonst
ließe sich der Altersdurchschnitt und die
lange Mitgliedschaft in der Bredstedter
Liedertafel erklären, stellte neben dem
Chorleiter Alexander (Sascha) Buchner in
seinem Jahresrückblick auch die 
Geschäftsführerin des Sängerbundes
Schleswig Holstein, Frau Waltraud Gra-
pentin bei der Urkundenübergabe fest.
Falls also jemand mit zu den „Glücklichen“
gehören möchte, unter: www.bredstedter-

liedertafel.de, findet er alle Angaben die er braucht.

Jahreshauptversammlung der Bredstedter Liedertafel

Gruppenbild mit Dame. (Die Zahlen hinter den Namen
der Geehrten zeigen die Anzahl der Jahre Mitglied-
schaft im SSH bzw. der Bredstedter Liedertafel. Ste-

hend: H. Holst 39, J. Colell 25, W.D. Kuske 10, Chr.
Schaffer 27, M. Düring 35, E.Sommer 50.; sitzend:

R.Rolfs 30, N.Dahl 28, A. Jakobsen 70, H.Langenkemper
60 Jahre dabei. Die Dame rechts außen, die Geschäfts-

führerin des SSH, Fr. Waltraud Grapentin.

Zum Abschluss der
Sportabzeichen –Sai-
son lud der Kreis-
sportverband am
24.März  Absolventen,
Prüfer und Wettbe-
werbsgewinner  zur
Ehrung in die Aula
der Theodor-Storm-
Schule in Husum ein.

Aus Bredstedt reisten zu dieser Ehrung auch einige Sportler an. Für
25 Jahre Teilnahme wurde Knut Jessen  und für 50 Jahre Teilnahme
Heribert Ewert jeweils mit einer goldenen Nadel und einem schönen
Handtuch belohnt.

Anfang 2018 hatte der Landessportverband zusammen mit den Spar-
kassen den Wettbewerb „Mein Team macht das Sportabzeichen“
ausgeschrieben  und mit einem Preisgeld von  500€ je Team verse-
hen. Die „Lüdden Jungs“ von der Leichtathletiksparte des  BTSV hat-
ten  Glück und konnten sich die 500€ abholen. Auf dem Bild eine
Abordnung mit Thomas Jensen vom BTSV und den Vertretern des
KSV Nina Hansen und Mathias Hansen.
Demnächst geht es wieder los auf der Sportanlage in der Süder-
straße. Traditionsgemäß beginnt am ersten Donnerstag im Mai, also
diesmal am 02.Mai, ab 18.00 Uhr und weiter an jedem Donnerstag
das Training und die Abnahme der Prüfungen für das Sportabzei-
chen. Die Leistungen sind nach Altersgruppen differenziert, so dass
man in jedem Alter eine gute Chance hat, die Prüfungen zu schaf-
fen.                                                                                       Knut Jessen

Kreissportverband ehrt Absolventen des Sportabzeichens

© Wells/Hundefreilauf Bredstedt e.V.
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Bordelum – Sonnabend, 11. Mai 2019, 14 Uhr „Tag der offenen Tür“ an
der Obstbaumwiese im Naturerlebnisraum Stollberg
Erfreuen Sie sich an der Neugestaltung eines Teils des Naturerleb-
nisraumes mit Obstwiese und Kinderobstwiese, artenreichen Blüh-
wiesen, „Fledermausberg, neuen Knicks mit fruchttragenden
Stäuchern. Ort: Büttjebüller Kirchenweg, 25852 Bordelum
Stollberg/Sendeturm – Sonntag, 26. Mai 2019, 08 Uhr: 
Frühlingserwachen: „Was singt denn da?“
Naturkundliche Wanderung im Naturschutzgebiet Borde-
lumer-Langenhorner Heide. Wir wollen verschiedene Vo-
gelstimmen erkennen und die heimischen Brutvögel
bestimmen. Hinweis: Anschließendes Picknick im Strei-
fraum Natur. Begleitung und Infos: Werner Block, Tel. 04674
– 1529
Treffpunkt: Parkplatz Stollberg/Sendeturm an der B5
Anmeldung: bis zum 25.05.2019 in der Tourist-Info Bredstedt unter
Tel. 04671 – 5857 oder per E-Mail an touristcenter@foni.net
Kostenfrei, Spenden sind willkommen.
Bordelum – Sonntag, 26. Mai 2019, 10 Uhr: Familiengottesdienst an
der Obstbaumwiese im Naturelebnisraum Stollberg
Mit Pastorin Schaak & Team. Zugang vom Büttjebüller Kirchenweg,
25821 Bordelum

Bredstedt, Sonnabend, 1. Juni 2019, 14 Uhr: 
Stadtführung: „Wunderschöner Norden und Bredstedt mittendrin“
Erfahren Sie während des ca. zweistündigen Rundganges mit J.G.
Carstensen alles über die Geschichte der Kleinstadt mit ihren mar-
kanten Plätzen, Straßen und Bauwerken..
Treff: Markt 29 in 25821 Bredstedt. Anmeldung bitte bis zum 31.05.2019

in der Tourist-Info Bredstedt, Tel. 04671-5857 oder per E-
Mail: touristcenter@foni.net. Kostenfrei, Spenden sind
willkommen.
Stollberg/Sendeturm – Freitag, 7. Juni 2019, 21 Uhr: 
Den geheimnisvollen Fledermäusen auf der Spur
Exkursion mit Fledermausdetektoren. Fachkundige Betreu-
ung durch den Fledermausexperten Karl-Friedrich Thies-

sen. Bitte denken Sie an warme Kleidung, festes Schuhwerk und eine
Taschenlampe. Treffpunkt: Parkplatz Stollberg/Sendeturm an der B5.
Anmeldung: bis zum 6. Juni 2019 in der Tourist-Info Bredstedt, Tel.
04671 – 5857 oder per E-Mail: touristcenter@foni.net
Kostenfrei, Spenden sind willkommen.
Stollberg/Sendeturm – Sonntag, 16. Juni 2019, 14 Uhr: 
Heide, Wald und Wasser
Naturkundliche Freilandführung durch das Naturschutzgebiet Bor-
delumer-Langenhorner Heide mit dem Biologen Dr. Georg Hoffmann.
Dauer ca. 2,5 Stunden. Treff: Parkplatz Stollberg/Sendeturm an der
B5. Anmeldung: bis zum 14. Juni in der Tourist-Info Bredstedt,Tel.
04671 – 5857, E- Mail: touristcenter@foni.net , begrenzte Teilnehmer-
zahl. Kostenfrei, Spenden sind willkommen.
Drelsdorf – 22. Juni 2019, 15 – 17.30 Uhr: 
Kochen und Heilen mit Wildkräutern
Im Garten von Heinke und Bernd Hannig (Tel.04671 – 2916) lernen Sie
die wichtigsten Heilkräuter kennen und verarbeiten sie zu gesunden
Gerichten, Tees, Tinkturen und Salben. Bitte Baumwollbeutel und
leeres Marmeladenglas mitbringen. Ort: Süderweg 65, 25853 Drels-
dorf, Teilnahmegebühr: 9 €, max. zwölf Personen. Anmeldung: bis 21.
Juni 2019 in der Tourist-Info Bredstedt, Tel. 046715857, E-Mail: tourist-
center@foni.net

Natur und Kultur im Mittleren Nordfriesland e.V.

… alles für̈’s Bur̈o aus einer Hand , schnell und flexibel auf Wunsch
… innerhalb von 24 Stunden lieferbar

Tinte |  Toner |  Papier |  Drucker
Dorfstraße 30 |  25852 Bordelum und Abholstelle Husum/ Rote Pforte

Tel.: 04671 / 943 83 23
Fax: 04671 / 943 83 25 | Mobil: 0151 / 560 94 732 | s.petersen@printspeed-office.de

| www.printspeed-office.de | www.buerobedarf-petersen.de

Am 31. März  fand im
Clubhaus des Spiel-
mannszuges an der
Westerstraße die Jah-
reshauptversamm-
lung 2019 statt. Nach
der Begrüßung gab
der 1. Vorsitzende,
Michael Klotzke,
einen Rückblick auf
das Jahr 2018 mit vielen schönen Bildern. Es war ein erfolgreiches
Jahr mit vielen Aktivitäten in den Bereichen  Musik und Freizeitge-
staltung. Insgesamt handelte es sich nach dem Bericht der Kassenw-
artin Anja Sönnichsen um einen Jahresumsatz von 92.000 € in
Einnahmen und Ausgaben. Spannend wurde es dann bei den Neu-
wahlen zum Vorstand des Spielmannszuges. Der 1. Vorsitzende Mi-
chael Klotzke ist 1970 in den Spielmannzug eingetreten, der damals
noch als Jugendgruppe des Bredstedter Handwerkervereins ohne ei-

genen Vorstand fungierte. 1974/75 bildete der Spielmannszug dann
eine eigene Abteilung im Handwerkerverein mit eigenem Vorstand,
und der erste Vorsitzende  war dann Michael Klotzke, der damit den
Vorsitz seit 44 Jahren  hat. Der Spielmannszug Bredstedt hat sich in
dieser Zeit sehr gut entwickelt,  die vielen Pokale im Clubhaus zeugen
von der Leistungsfähigkeit. Dank guter Vorgespräche gelang es dann,
zügig eine neue Mannschaft für den Vorstand zu finden und zu wäh-
len. Zum Foto: Als 1. Vorsitzende wurde Sina Paulsen (Mitte) gewählt,
Kassenwartin wurde Finja Rolfs (l. vorher Anja Sönnichsen), und
Schriftwartin wurde Selina Porath (r. vorher Anja Klotzke). Damit war
der wichtigste Teil des Vorstandes gewählt. Beisitzer/in wurden dann
Lara Christiansen, Holger Petersen, Thore Klein, Sonja Constabel, Knut
Jessen, Geli Hansen und Iris Lehmann. Im Anschluss an die Wahlen
dankte die neue Vorsitzende Sina Paulsen  dem langjährigen Vor-
stand für das unermüdliche Engagement in all den Jahren  und
schlug der Versammlung die Ernennung von Michael Klotzke zum
Ehrenvorsitzenden vor. Unter großem Beifall wurde Michael Klotzke
einstimmig zum Ehrenvorsitzenden ernannt.                    Knut Jessen

Spielmannszug Bredstedt unter neuer Leitung
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Bredstedt. Lesen ist ihre Leiden-
schaft? Sie tauschen sich gern über
Bücher aus? Dann ist der Literatur-
kreis der Stadtbücherei Bredstedt
ein ganz wunderbarer Ort für Tref-
fen mit Gleichgesinnten. In regel-
mäßigen Abständen, meist alle vier
bis sechs Wochen, trifft sich im
Obergeschoss des Bürgerhauses
eine Gruppe von acht und mehr In-
teressierten. Organisiert von Büche-
reileiterin Sabine Gaack, nimmt sich die Runde stets ein gemeinsam
ausgewähltes Buch vor. Jüngst war dies beispielsweise der historische
Roman „Tyll“ des Schriftstellers Daniel Kehlmann.
Das Buch spielt im beginnenden 17. Jahrhundert und führt seine
Hauptfigur durch die Schrecken des Dreißigjährigen Krieges. Kehlmann
eröffnet eine Welt, die geprägt ist von Unsicherheit, Aberglauben und
einer religiös bestimmten Wissenschaft. Die Geschichte zeigt Men-
schen auf der Flucht vor Krieg und Pest oder der allmächtigen Inqui-
sition. Dabei lernen Leser auch ganz absonderliche Figuren kennen
und neben allen Grausamkeiten findet sich hie und da Platz für
Humor.
Lebendiger Dialog über Werk und Autor 
So wie „Tyll“ als durchaus schwere Kost nicht alle Teilnehmenden an-
spricht, entspinnt sich an ihm, wie den weiteren im Literaturkreis be-
sprochenen Titeln, ein lebendiger Dialog über Buch und Autor.

Elisabeth Gradl-Meier-Ewert aus Bordelum findet das Werk „brillant
in einzelnen Passagen, aber in einer teilweise irrsinnigen Ausführlich-
keit erzählt“. Sie hatte den Roman vorgeschlagen und „jetzt fast ein
schlechtes Gewissen“, weil es ihr dann doch zu sperrig erscheint. An-
ders sieht das Wiebke Weinreich aus Efkebüll, der insbesondere gefällt,
„wie Kehlmann seine Hauptfigur stilisiert“. Die Fahretofterin Ursel Jä-
nisch ist ebenfalls begeistert. Dabei sei sie zunächst sehr skeptisch
gewesen, denn Kehlmanns Erfolgsroman „Die Vermessung der Welt“
habe sich ihr gar nicht erschlossen. Nach und nach wird der Roman
„auseinandergepflückt“. Das mache den Reiz des Literaturkreises aus,
sagt Sabine Gaack. „Man liest ganz anders, viel bewusster, weil im An-
schluss der Austausch steht. Mir geht es darüber hinaus so, dass ich
Sachen lese, die ich sonst vielleicht verpasst hätte.“
Interessierte sind herzlich willkommen 
Acht Bücher hat der Kreis im Vorjahr gelesen. Darunter so unterschied-
liche Autoren wie etwa Walter Kempowski („Alles umsonst“), Arno Gei-
ger („Es geht uns gut“), Irmgard Keun („Kind aller Länder“) oder aktuell
Ferdinand von Schirach mit „Der Fall Collini“, der auch im Kino zu sehen
ist. Die Auswahl erfolgt im Dialog. Jeder kann Vorschläge machen und
die Gruppe wählt gemeinschaftlich aus. Büchereileiterin Sabine Gaack
leiht die Werke dann teilweise von benachbarten Institutionen aus,
damit alle versorgt sind. Weitere Interessierte sind herzlich willkom-
men, Teil der Gruppe zu werden. Für Fragen ist Sabine Gaack telefo-
nisch unter (0 46 71) 15 12 erreichbar. Weitere Informationen finden
sich im Internet unter www.buecherei-bredstedt.de.                            
                                                                                    (Middendorf/AMNF)

Literaturkreis der Bücherei: Treffpunkt für erwachsene „Leseratten“

Auf fünf Jahre erfolgreiche und verantwortungsvolle ehrenamtliche
Sozialarbeit nach ihrer Wiedereröffnung 2014 konnte die Kleiderstube
der AWO - Bredstedt bei ihrer jüngsten Spendenübergabe zurück-
blicken, In diesen fünf Jahren erwirtschaftete sie insgesamt über
50.000,- Euro, die auf Heller und Pfennig an soziale Einrichtungen in
Nordfriesland gespendet wurden. Die Kleidungsstücke im Werte von
50 Cent bis 5,- Euro können von jedermann erworben werden. "Denn,
je mehr wir verkaufen, desto mehr können wir an soziale Einrichtun-
gen weitergeben," erkärte Ingelore Petersen, Leiterin der Kleiderstube.
Dreizehn ehrenamtlich tätige Damen bemühen sich in vielen wö-
chentlichen Arbeitsstunden die Kleiderstube als das zu gestalten,
was sie heute ist: Ein nicht mehr wegzudenkender sozialer Versor-
gungsfaktor im Sozialraum Nordfriesland.
Geöffnet hat die Kleiderstube in der Theodor-Storm-Str. im Bürger-
haus, jeden Donnerstag von 13.30 - 18.30 Uhr.
Zu den sozialen Einrichtungen, die dieses Mal mit jeweils 1.000 Euro
bedacht wurden, gehören das Wilhelminenhospiz in Niebüll, die
Bahnhofsmission in Husum, die Tafel in Bredstedt, die Bredstedter
Wasserwacht und das Bredstedter Kinderfest.
Nach der Spendenübergabe fand in gemütlicher Runde bei Kaffee
und Kuchen die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. In ihrem
Rückblick über verschiedenen Vereinsaktivitäten des vergangenen
Jahres hob die Vereinsvorsitzende Frauke Johannsen besonders den
Besuch in Friedrichstadt hervor, bei dem die Grachtenfahrt ein be-
sonderes Erlebnis war. Der Kreisvorsitzende Peter Henkens erinnerte
daran, dass in diesem Jahr die AWO ihr hundertjähriges Bestehen
feiere. Dazu Frauke Johannsen: "Das sind hundert Jahre soziales An-

gagement für Menschen, die Unterstützung brauchen!" Bei den nach-
folgenden Wahlen wurden Frauke Johannsen als erste Vorsitzende
und Ingelore Petersen als Kassenwartin bestätigt. Ebenso einstimmig
wurden Beate Sörensen als stellvertretende Vorsitzende und Hanna
Großklaus als Schriftführerin sowie Dörte Schwabe, Anke Sörensen
und Sylke Pietsch als Beisitzerinnen gewählt.
Heiko Franke, langjähriger AWO-Ortsvorsitzender, wurde für 40 Jahre
Mitgliedschaft ausgezeichnet. Weiter Ehrenurkunden erhielten Karl
Heinz Sodermann für 35 Jahre AWO-Zugehörigkeit sowie Anneliese
Petersen und Mathilde Petersen für jeweils 30 Jahre Mitgliedschaft.
"Sicherheit für Senioren" lautete das Thema seines interessanten
Vortrages, in dem der pensionierte Bredstedter Polizeibeamte Horst
Chirvi, viele praktische Vorschläge für ein sicheres Leben im Alter
erläuterte. Die AWO-Mitglieder nahmen seine Ausführungen dankbar
zur Kenntnis.                                                                 (Dieter Paulsen)

Fünf Jahre Kleiderstube Bredstedt

Michael Thomsen e.K., Bernd Carstensen e.K.
Markt 35, 25821 Bredstedt, Tel. 04671/91410
An der B5 6a, 25842 Langenhorn, Tel. 04672/77575
bredstedt@provinzial.de, www.provinzial.de/bredstedt

Alle Sicherheit  
für uns im Norden.

Immer ein gutes Gefühl –
mit der Provinzial an meiner Seite.

      09:12
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Der SV Germania Breklum hat seine jährlich Jahreshauptversamm-
lung am 21.03.2019 abgehalten. Der Rechenschaftsbericht wurde von
der 1. Vorsitzenden Thekla Dyck vorgetragen. 
Es wurden die Abnahmen des Deutschen Sportabzeichens aus dem
Jahr 2018 an anwesende Mitglieder überreicht. Insgesamt haben 114
Sportlerinnen und Sportler beim SV Germania Breklum das Sport-
abzeichen im Jahr 2018 absolviert, davon 72 Kinder und Jugendlich
sowie 34 Frauen und 8 Männer. Herauszuheben ist Karla Peters mit
der insgesamt 32.sten Wiederholung des Sportabzeichens. 
An dem Abend wurden folgende Ehrungen feierlich vorgenommen: 

Langjährige Mitgliedschaften: 40 Jahre: Jakob Nissen, Käte Nissen (an-
wesend), Jörg Petersen und Ulf Jensen (anwesend). 
50 Jahre: Hans Carstens, Birte Andresen (anwesend), Ruth Jensen,
Hans Heinrich Andresen (anwesend), Marianne Janzen (anwesend),
Sophie Paulsen, Marielene Feddersen 
Turnusmäßig waren keine Wahlen erforderlich – als zweite Kassen-
prüferin wurde Tanja Mohr gewählt. 

SV Germania Breklum: Jahreshauptversammlung 2019

Sportler des Jahres: v.l.: Manfred Habenicht, Tina Heruth, Patrick Mohr, An-
negrete Frömling, Ulla Hess, Inga Habenicht, Thekla Dyck (1. Vors.) 

BREKLUM 18

B R E K L U M

16.05.  14:30 , Seniorennachmittag, DRK, Gemeindehaus Struckum
16.05.  18:00, Jahreshauptvers., Kirchenbauverein, Lutherhof
23.05.  14:30, Seniorenkreis Süd, Lutherhof
26.05.  7:15, Sommerfest „Zügel-fest“, Gemeindekoppel
27.05.   13:00, Kinderringreiten Breklum beider Vereine, 
           Ausrichter „Freie Bahn“, Gemeindekoppel

27.05.   18:00, OKR Konzertabend- Musikalische Leckerbissen, 
           Festsaal CJK
05.06.  11:00, Essen in Gemeinschaft, Lutherhof
09.06.  07:15, Antreten Sommerfest „Freie-Bahn v. 1919 e.V.
09.06.  20:00, Festball „Freie-Bahn v. 1919 e.V., 
           Gaststätte Herrngabe
16.06.  Matjestage Glückstadt, SoVD
18.06.  15:00, Offenes Singen, Demenznetzwerk, Lutherhof

Termine

Das diesjährige Boule-Frühlings-Turnier der Geest-Bouler des SV
Germania Breklum von 1920 e.V. am 18. Mai 2019 ist mit Spielern aus
vier Nationen und mit mehreren Norddeutschen und Deutschen
Meistern hochkarätig besetzt.
Die amtierenden Deutschen Jugendmeister Quentin Nitsch und Paul
Lennart Kruck vom Idstedter Pétanque Club „Smiet weg“ sind am
Start, wenn es um 10:00 Uhr im Breklumer Sportpark beim Spiel mit
den Eisenkugeln wieder um Sieg oder Platz geht. Quentin Nitsch ge-
wann außerdem 2018 beim Präzisionsschießwettbewerb (Tireur) der
Deutschen Meisterschaft auch noch die Bronzemedaille. Das Team
ist u.a. auch Titelverteidiger des Breklumer Frühlings-Turniers, wel-
ches sie 2018 gewonnen hatten.
Ebenfalls kommen gleich drei Norddeutsche Landesmeister der Bun-
desländer Schleswig-Holstein, Hamburg und Mecklenburg-Vorpom-
mern verschiedener Bouledisziplinen zum Bouleturnier nach
Breklum. Mit Karin Caspersen von den Boule-Terriern aus Viöl
(Frauen), Anita Kliese von den Löwen-Boulern vom SV Blau-Weiß Lö-
wenstedt (Frauen) und Andreas Creutzberg vom Hamburger Boule

Club (Veterans 55+) verspricht dieser Turniertag der Breklumer Geest-
Bouler spannenden Boulesport.
Die Geest-Bouler selbst sind u.a. mit Inga Habenicht und Ulla Hess
vertreten, die 2018 bei den Norddeutschen Landesmeisterschaften
der Frauen mit dem 3. Platz die Bronzemedaille erringen konnten.
30 Teams aus 17 Boulevereinen mit Spielern dänischer, französischer,
türkischer und deutscher Nationalität, aus ganz Schleswig-Holstein,
Hamburg und Bayern werden in der Formation Doublette Formé (2:2)
in fünf Spielrunden mit jeweils wechselnden Gegnern ihren Turnier-
sieger ermitteln. 
Wer sich also einmal vom Boulespiel richtig begeistern lassen
möchte, der ist am 18. Mai 2019 von 10:00 – 17:00 Uhr auf dem Bou-
lodrome im Breklumer Sportpark am Sönnebüller Weg genau richtig. 
Apotheken, Sparkassen, Banken und regionale Gewerbebetriebe tre-
ten als Sponsoren auf und unterstützen dieses Frühlings-Turnier mit
dem „internationalen Flair“.
Weitere Informationen zum Turnier gibt es auf der Internetseite der
Geest-Bouler unter www.geest-bouler.de. 

Deutsche Meister kommen nach Breklum

Borsbüller Ring 20  |  25821 Breklum

Tel: 04671/ 4049911  |  Mobil: 01512/2933889
www.logopaedische-praxis-koeppig.de
info@logopaedische-praxis-koeppig.de

Alle

Krankenkassen

Hausbesuche 

möglich
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Die Bürgermeister der Gemeinde Breklum, Claus Lass und der Ge-
meinde Almdorf, Olaf Held sprachen Grußworte aus den Gemeinden
und Maike Siegfriedt lobte als Vertreterin der örtlichen Schule die
gute Zusammenarbeit zwischen Schule und Verein.
Einen kurzen Ausblick auf das kommende Jahr machte die 1. Vorsit-
zende Thekla Dyck. Im Jahr 2020 wird der SV Germania Breklum sein
100-jähriges Jubiläum feiern. Geplant ist ein großer Jubiläumsball
am 20.05.2020 sowie weitere Veranstaltungen. 
Als weiteren interessanten Termin können sich Kinder das geplante
Zeltlager auf dem Sportparkgelände vom 08. bis 10.07.2019 vormer-
ken – Anmeldungen sind bei der Jugendwartin Laura Otto möglich
(s. Homepage www.sv-germania-beklum.de).

Langjährige Vereinsmitgliedschaften:  v.l.: Thekla Dyck (1. Vors.), 
Marianne Janzen (50 Jahre), Käthe Nissen (40 Jahre), Ulf Jensen (40 Jahre),

Birte Andresen (50 Jahre), Hans-Heinrich. Andresen (50 Jahre)

Jugendsportlerin: Emilia Ratajczak
Emilia hat mit Akrobatik begonnen und ist derzeit im Verein beim
Wettkampfturnen aktiv. Im Jahr 2018 wurde sie Landesmeisterin im
Einzelwettkampf Gerätturnen und mit der Kreisauswahl wurde sie 3.
bei den Landesmannschaftsmeisterschaften!
Jugendsportler: Patrick Mohr
Patrick ist bereits seit 17 Jahren Mitglied im Verein. Er hat beim Fuß-
ball alle Altersklassen durchlaufen, von der G- bis zur A-Jugend. Seit
2017 ist er zudem als Schiedsrichter aktiv. 
Sportlerin des Jahres: Tina Heruth
Das Engagement um den Verein ist mindestens genauso wichtig wie
sportliche Leistungen.
Hier ist Tina Heruth vorbildlich aktiv. Helfende Mutter, die sich aktiv
einbringt und die Gruppen und Sparte nach Kräften unterstützt und
hilft; insbesondere bei der Akquise im Sponsoring. 

Sportler des Jahres: Manfred Habenicht
Manfred ist seit 2011 Mitglied im Verein, er war von Anfang an sehr
aktiv. Er hat die Gründung der Boulesparte (Geest-Bouler) zu verant-
worten und hat diese erfolgreich ausgebaut. Der Bau und Ausbau
der Bouleanlage auf dem Sportparkgelände wurde durch ihn stets
tatkräftig vorangebracht. 
Mannschaft des Jahres: Frauenteam - Boule
Das Team der Geest-Bouler erreichte am 8. September 2018 bei den
Norddeutschen Landesmeisterschaften der Bundesländer Schles-
wig-Holstein, Hamburg und Mecklenburg-Vorpommern die Bronze-
medaille / den 3. Platz in der Disziplin Frauen-Triplette-Formé. Zu
diesem Team gehören Inga Habenicht, Ulla Hess und Annegrete
Frömling.

SV Germania Breklum – Ehrungen „Sportler des Jahres”

Auf der Mitgliederversammlung des Ortskulturringes Almdorf, Bre-
klum, Sönnebüll, Struckum und Vollstedt wurde der langjährige Lei-
ter Klaus Peter Thies verabschiedet. Nach 15 Jahren stellte sich der
ehemalige Schulleiter der Grund- und Hauptschule Breklum nicht
wieder zur Wahl. Er wurde vom stellvertretenden Leiter Bernhard
Schweger würdig verabschiedet. Schweger stellte heraus, dass Klaus
Peter Thies zu den Gründungsmitgliedern des OKR gehört. Mit viel
Engagement hat er zusammen mit dem Vorstand den Ortskulturring
zu einer Institution in den beteiligten Dörfern des ehemaligen Schul-
verbandes Breklum gemacht. Bei den kulturellen Veranstaltungen
trat er außerdem drei Mal erfolgreich mit der A capella Gruppe „Re-
troTon“ auf. Für seinen dauerhaften Einsatz und seinem Engagement
für den OKR wurde Klaus Peter Thies zum Ehrenmitglied ernannt. Als
Dankeschön erhielt er eine Fotokollage und einen Gutschein für ein
gemeinsames Essen mit seiner Ehefrau.
Zum letzten Mal berichtete Klaus Peter Thies, als Leiter des Ortskul-
turringes Almdorf-Breklum-Sönnebüll-Struckum-Vollstedt auf der
Mitgliederversammlung über die Ergebnisse des vergangenen Jahres.
Mit 715 Besuchern bei 12 verschiedenen kulturellen Veranstaltungen
und 193 Teilnehmern bei den Kursen kann sich das Ergebnis für das
Jahr 2018 durchaus sehen lassen. Wie Klaus Peter Thies formulierte:
„Es ist nicht immer einfach, ein attraktives Angebot auf die Beine zu

stellen. Hier gilt es sich mit den engagierten Kursleitern den wech-
selnden Interessen zu stellen und in jedem Jahr ein frisches und at-
traktives Angebot anzubieten. Wollen wir doch Kultur und
Weiterbildungsmöglichkeiten in unsere Dörfer bringen.“
Der Kassenbericht wurde von der Kassenwartin Anne Schnoor vor-
getragen. Leider waren die Ausgaben im Jahr 2018 etwas höher als
die Einnahmen, so dass mit einem Minus von rund 1650 € das Jahr
abgeschlossen wurde. Im Bericht der Kassenprüfer wurde die sau-
bere und ordentliche Kassenführung hervorgehoben. 
Beim Tagesordnungspunkt Wahlen wurde der bisherige Stellvertreter
Bernhard Schweger zum Leiter des OKR von der Mitgliederversamm-
lung bestimmt Der nunmehr vakante Posten des stellvertreten Lei-
ters wurde mit Helmut Lamée besetzt. Als neuer Kassenprüfer wurde
Heinrich Bahnsen gewählt.
Abschließend wurde ein Ausblick auf das zukünftige Programm ge-
geben. „Wir hoffen, dass wir die Referenten auch im kommenden
Jahr für uns gewinnen können und vielleicht noch ein paar neue Ta-
lente dazubekommen,“ erklärte Schweger. So sollen unter anderem
der Wellfit-Kursus für Frauen Ü 50, die Schreibstube, der Dänisch-
Kurs für Grenzgänger, die Smartphone- und Tablet-Kurse, der 
Buggyfit-Kurs und zwei Wassergymnastikkurse im beheizten
Schwimmbad stattfinden. 

Ortskulturring: Klaus Peter Thies nach 15 Jahren verabschiedet
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Es ist erwiesen, dass im Durchschnitt jeder Dritte ab dem 65. Lebens-
jahr einmal pro Jahr stürzt – häufig mit Knochenbrüchen als Folge.
Laut Weltgesundheitsorganisation reduziert Bewegung diese Gefahr
um 42%. Die WHO empfiehlt ein wöchentliches mäßiges Training von
Kraft und Balance von 2 ½ Stunden. „Gesundheit braucht Bewegung“
– das ist auch das Motto von Marlen Lüthje, die in ihrer „Fitnessga-
rage“ (Dorfstr. 8 - Drelsdorf) schon seit Jahren etliche Bewegungs-
kurse – auch und gerade für ältere Menschen – anbietet. Seit Kurzem
ist sie eine der 100zertifizierten TRITTsicher-Übungsleiter/innen in
Schleswig-Holstein und möchte ihr Wissen gerne weitergeben (und
natürlich auch selber davon profitieren). 

Bundesweit sind seit 2005  inzwischen 2980 Kurse angeboten wor-
den. Die Rückmeldungen der meist weiblichen Teilnehmer sind
durchweg sehr positiv. 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
(SVLFG), der LandFrauenverband (dlv) und der Deutsche Turner-Bund
(DTB)  haben dieses Gesundheitsangebot, das die Verbesserung der
Kraft sowie der Stand- und Gangsicherheit und damit auch eine Re-
duktion des Sturzrisikos zum Ziel hat, initiiert. Gedacht ist dieses Pro-
gramm für Teilnehmer ab 65 Jahren, die sich an 6 Terminen für
jeweils 90 Minuten treffen. „Dieser Kurs ist auf jeden Fall auch etwas
für Menschen, 
die bisher nie Sport getrieben haben und/oder schon mit körperli-
chen Einschränkungen leben müssen“, so Marlen Lüthje. Gebühren
entstehen den Teilnehmern nicht, da die SVLFG sämtliche Kosten
übernimmt. Unterstützt und gefördert wird dieser Kurs von den
LandFrauen Drelsdorf-Ahrenshöft-Bohmstedt und dem TSV DAB.
„Prävention ist besser als ein Platz in der Geriatrie“, sagt Marlen
Lüthje, der es eine Herzensangelegenheit ist, dass alle Teilnehmer
ihre Beweglichkeit und Bewegungssicherheit im Alltag erhalten bzw.
wiedererlangen. Alle Übungen sind auf „Alltagstauglichkeit“ hin ge-
prüft: Trainiert man z.B. 30 Sekunden auf einem Bein zu stehen, hilft
dies im Alltag beim Anziehen einer Hose. 40 Schritte auf den Zehen
zu gehen ist im Alltag nützlich, um ein Buch in ein hohes Regal zu
stellen. Zehnmal Knie bzw. Hüfte beugen hilft im Alltag, etwas vom
Boden aufzuheben. Die Frühlingskurse bei Marlen Lüthje sind bereits
ausgebucht, doch nach den Sommerferien geht es mittwochs, ab
dem 28.08.2019, und donnerstags, ab dem 22.08.2019, weiter 
(jeweils von 16.30 bis 18.00 Uhr). Anmeldungen unter 04671/7979500.
GESUNDHEIT braucht BEWEGUNG                              (Heinke Hanning)

TRITTsicher durchs Leben

Bei HEIWE sorgen wir mit über 
30 Pro� s dafür, dass es perfekt wird – 
von der fachgerechten Planung über 
die ausführliche Beratung bis zur 
termingerechten Umsetzung. Heizungs- 
und Sanitärtechnik, Badgestaltung und 
Elektrotechnik – seit über 20 Jahren!

www.heiwe.de

Elektro | Löwenstedt | Tel 04843 973919-0
Heizung Sanitär | Haselund | Tel 04843 20 4008-0

Natürlich. HEIWE.
Ihr Partner für die Energie- 
und Haustechnik

von der fachgerechten Planung über 

termingerechten Umsetzung. Heizungs- 

11.05. Ringreiten
16.05. Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr
19.05. Dorfflohmarkt von 11.00 – 16.00 Uhr
22.05. Fahrradtour der Landfrauen
25.05. Jubiläumsfrühstück 70 Jahre SoVD Ortsverein Drelsdorf

02.06. Kinderringreiten (in Ahrenshöft)
06.06. Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr
15.06. Kinderfest Lüttschool Drelsdorf
17.06. Fahrt zum Beerdigungsunternehmen, Landfrauen
20.06. Eine-Welt-Laden 15.30 – 18.00 Uhr
21.06. Grillen SoVD
Jeden Montag + Mittwoch ab 14.15 Uhr Boulen auf dem Sportplatz

Termine

D R E L S D O R F
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In Drelsdorf wurde erst 1870 eine eigenständige Bäckerei eröffnet.
Julius Samman kaufte damals das Haus an der Dorfstrasse. Das Haus
war bis 1742 eine kleine Kate. Der Besitzer Marten Carstensen heira-
tete 1780 Sieke Petersen, die etwas Land mit in die Ehe brachte. Nun
wurde aus der Kate eine kleine Bauernstelle. Das Haus wurde später
vererbt an die Enkelin und dessen Ehemann Nickels Kruse. Diese
verkauften, wie oben erwähnt, das Haus 1870 an Julius Samman, geb.
am 16.02.1848, aus Tetenbüll.  Mit seiner Ehefrau Anna Margarethe
Christiansen, geb. am 16.08.1850 in Effkebüll, hatte er 10 Kinder. Vor
der Eröffnung der Bäckerei hatte er schon einige Jahre in „Ivers“ (Sü-
derweg 30) gebacken.
Bäckereien gab es früher in den Dörfern nicht. Jedes Haus hatte sei-
nen Backofen, einige Häuser hatten auch einen zusammen. Für die
Leute, die von der Armenkasse unterhalten wurden, wurde das Brot-
backen an Bauern verdungen. Weißbrot und Franzbrot holte eine
Frau „Cielli“, die im heutigen Haus Osterfelder Weg 7 wohnte, mehr-
mals in der Woche vom Bäcker in Bredstedt. Sie trug die Waren in
zwei Körben am Halsjück und hökerte sie im Dorf aus. Julius Samman
zog mit seinen Backwaren auf einer langen Schiebkarre, auf der eine
Reihe von Körben stehen konnte, über die Dörfer. Guten Absatz hatte
er in Löwenstedt, aber auch einen  langen sandigen Weg über die
Heide.
Kuchen gab es zu der Zeit nicht viel. Mit den Fladen, Zwiebacken, Kaf-
feebrot und Teekringel von „Julius Bäcker“ waren die Kunden zufrie-
den.

Das obenstehende Bild zeigt das Haus, wie es beim Kauf 1870 bis
zum Neubau 1965 ausgesehen hat und wie es den älteren Drelsdor-
fern in Erinnerung ist. Links von der Haustür war der Verkaufsraum,
später auch rechts. Ein Backhaus wurde später hinter dem Wohn-
haus errichtet.
Der Sohn Matthias Samman, geb. am 21.04.1881, übernahm kurz vor
dem ersten Weltkrieg die Bäckerei. Er war verheiratet mit Sophie
Koopmann aus Almdorf, geb. am 19.07.1888. Sie hatten 9 Kinder. In
den Kriegsjahren bis 1918 hielt der alte Julius Bäcker zusammen mit
seiner Schwiegertochter den Betrieb aufrecht. Nach einer Flaute in
der Inflationszeit, ging es erst 1924 wieder aufwärts, als wertbestän-
diges Geld vorhanden war. Mathias Kaufte ein Pferd und einen Bä-
ckerwagen und fuhr mit Backwaren bis Norstedt und in die Dörfer
westlich von Drelsdorf. Bald wurde ein Auto angeschafft.
Kurz vor dem zweiten Weltkrieg wurde die Bäckerei verpachtet. Nach
dem Krieg übernahm der Sohn Willi, also der Enkel von Julius, für ei-
nige Zeit die Bäckerei. Er war aber bald wirtschaftlich am Ende und
musste die Bäckerei verkaufen.

Am 15.05.1953 kauften Harald und Christine (Didi) Brodersen das An-
wesen. Harald, geb. am 10.03.1930, war Bäckermeister und stammte
aus Langenhorn. Didi, geborene Hansen, geb. am 16.02.1924, stammte
aus Drelsdorf-Norderfeld. Ihre Mutter Henny Hansen half anfangs
noch oft im Laden und im Haushalt. Das Ehepaar hatte fünf Kinder:
Inge, Karin, die Zwillingsbrüder Hans und Gerhard und Norbert. Auch
„Harald und Didi Bäcker“ belieferten Norder- und Osterfeld und die
umliegenden Dörfer mit Backwaren. Mehr als zehn Jahre  fuhr Martin
Hansen, „Scharfs Martin“ genannt, den Bäckerwagen.
Das Bild rechts unten  von Anfang 1959 zeigt das Wohnhaus von der
Südseite und davor das Backhaus wie Brodersens es übernahmen.
In dem abgebildeten
Zwillingskinderwagen
wurden Hans und
Gerhard ausgefahren.
Das Bild unten zeigt
„Didi Bäcker“ beim
Eintüten von Berli-
nern.
1962 wurde hinter
dem Haus ein neues
Backhaus errichtet.
Die alte Backstube
blieb vorerst als La-
gerraum erhalten.
Das Wohnhaus
wurde 1965 abgeris-
sen und durch einen
Neubau ersetzt.
Aus gesundheitlichen
Gründen, und weil
keines der Kinder den Betrieb übernehmen wollte, wurde am
01.01.1983 die Bäckerei aufgegeben. Das Ehepaar Brodersen kauften
das Haus Vollstedter Str. 2 und zogen dort ein.
Harald Brodersen wurde Fachlehrer an der Berufsschule in Husum.
Dort gab er künftigen Bäckern theoretischen und praktischen Unter-
richt.
Am 01.01.1983 ver-
kauften sie den Be-
trieb mit den neuen
Gebäuden an  den
Bäckermeister Tho-
mas Thomsen. Die
Bilder unten zeigen
beide Bäckerehe-
paare. Von links: Ha-
rald und Christine
Brodersen und Thomas und Silke Thomsen, sowie das neue Ge-
bäude.
Der neue „Thomas Bäcker“, geb. am 19.02.1953 stammt aus Behren-
dorf. Er heiratete am 08.10.1982 Silke, geborene Hansen aus Breklum.
Sie haben drei Kinder, Jan, Tim und Ina.
Die Bäckerei wurde von „ Thomas und Silke Bäcker“ weitergeführt
wie bisher. Das Sortiment wurde erheblich erweitert. Neben den üb-
lichen Backwaren wurden weitere Lebensmittel und Zeitschriften
verkauft. Mit einem großen Verkaufswagen wurden weiterhin Nor-

Bäckereien in Drelsdorf
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Am 26.02. war es wieder soweit. Für einige Atemschutzgeräteträger
unserer Wehr ging es zum jährlichen Belastungstest zur Atemschutz-
übungsanlage nach Niebüll. Bevor es losgehen konnte, durfte sich
der eine oder andere noch rasieren, da ansonsten die benötigte
Maske nicht ordnungsgemäß angelegt werden kann. Es ist gesetzlich
vorgeschrieben, dass eine Belastungsübung mit einer Gesamtarbeit
von 80 Kilojoule zu erbringen ist. Hört sich als Laie banal an, aber
aus eigener Erfahrung weiß ich, dass das kein Zuckerschlecken ist! 
Folgendes ist abzuleisten:
Endlosleiter steigen 10 Meter       10,00 Kilojoule
Laufband 100 Meter                      10,00 Kilojoule
Arm-Ergometer                             8,00 Kilojoule
Streckendurchgang 
52 Abschnitte a 1 Meter                20,80 Kilojoule
Industriestrecke 
10 Abschnitte a 0,80 Meter           3,20 Kilojoule
Endlosleiter steigen 10 Meter       10,00 Kilojoule
Laufband 100 Meter                      10,00 Kilojoule
Arm-Ergometer                             8,00 Kilojoule
Klingt noch immer einfach, aber es wird dabei der Einsatzanzug ge-
tragen (mit diesem kann man sicherlich im Winter Berge besteigen.
Zudem werden eine Sturmhaube, Atemschutzmaske und Sauerstoff-

flasche getragen, sodass keine Haut freiliegt. 
Der Streckendurchgang und die Industriestrecke bestehen aus nied-
rigen Gitterboxen. In diesen sind Tunnel und andere Hindernisse ein-
gebaut. Die Träger müssen ständig rauf und runter klettern, was mit
der Sauerstoffflasche etwas schwierig ist. Der Raum ist nicht be-
leuchtet, es wird künstlicher Nebel erzeugt, man sieht somit knapp
den Vordermann. In der Hitzezone herrschen 90 Grad, Raumtempe-
ratur ist 40 Grad und nebenbei läuft in Endlosschleife Kindergeschrei!
Kurz gesagt, es ist eine enorme physische und psychische  Belastung.
Bevor man an der Übung teilnehmen darf, muss man eine gültige
Bescheinigung des Arztes über die arbeitsmedizinische Vorsorgeun-
tersuchung innehaben. 
Heute waren 12 Träger aktiv und wurden in Dreierteams durch den
Parcours geschickt. Die erste Runde „Gerätetraining“ ging motiviert
vorüber und dann ging es rein in die Atemschutzstrecke. Auf einem
Foto kann man die Jungs durch die ersten Boxen krabbeln sehen.
Die Übung wird überwacht, sodass im Notfall schnell eingegriffen
werden kann. Im Kontrollraum hören wir, wie die Sauerstoffflaschen
ständig an den Hindernissen hängen bleiben. Teamarbeit ist beson-
ders gefragt. Durch einen Tunnel muss der erste durchgeschoben
werden, der zweite und dritte wird von vorne gezogen. Wenn sie dann
nach 10 – 15 Minuten aus der Stecke kommen, sieht man in tiefrote
Gesichter. Dann ist die zweite Runde „Gerätetraining“ dran, die den
Jungs deutlich schwerer fällt. Am Ende schaut man aber in glückliche
Gesichter. Sie haben alle ein Jahr „Ruhe“!  Anschließend wird tradi-
tionell in einem Imbiss in Sande gegessen und gequatscht.
Falls Du Lust hast, Dir die Arbeit bei unserer Feuerwehr anzuschauen,
freuen wir uns sehr, Dich bei unserem Übungsabend der Freiwilligen
Feuerwehr begrüßen zu dürfen. Die nächsten Übungsabende finden
am 09.04, 14.05. und 11.06. (jeden zweiten Dienstag im Monat) jeweils
um 20 Uhr beim Feuerwehrgerätehaus statt.                              (WM)
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der- und Osterfeld, sowie die Dörfer, Vollstedt, Breklum, Struckum,
Almdorf und Norstedt beliefert.
Der Bäckerwagen wurde zuletzt über einen Zeitraum von 10 Jahren
bis 2015 von Christa Carstens aus dem Haus Rodesieck 4 gefahren.
Ein großer Renner wurden die von Thomas und Silke hergestellten
„Bilder-Torten“. Es konnte jedes Bild auf eine Torte projiziert werden.
Anlässe waren Taufen, Geburtstage, Jubiläen oder ein geliebtes Tier.
Ein Spaß war es für die Gäste, wenn zum Beispiel das Hochzeitsbild
verspeist werden durfte. Die Kunden kamen aus einem sehr weiten
Umkreis – bis nach Kiel. Er habe noch nie so viele Torten zu Konfir-
mationen verkauft, wie die mit Bildern der Bibel, der Kirche oder

dem Konfirmanden, sagte der Bäcker.
2015 ging Thomas Thomsen in den Ruhestand und verpachtete den
Laden an die Bäckerei Cafe-Nissen aus Bredstedt. Seit der Zeit er-
halten die Drelsdorfer wieder ihre Backwaren aus Bredstedt. Diese
werden aber nicht mehr in Körben über eine staubige Landstraße
getragen, sondern in einem Auto gebracht, wenn nötig auch mehr-
mals täglich. Schade, dass wir keinen Bäcker mehr haben, aber wir
können unsere Backwaren im Dorf erhalten.
Die Berichte und Bilder habe ich aus den Drelsdorfer Chroniken ent-
nommen.                                                                      Broder Grünberg

Atemschutzgeräteträger bei der Feuerwehr

Seit Januar 2019 hat die Gruppe „Essen in Gemeinschaft“ eine neue 
Leitung. Ingrid Hinrichs aus Drelsdorf hat, nach über 20 Jahren, die
Geschicke von Marlene Grünberg übernommen. Sie sorgt nicht nur
für einen reibungslosen Ablauf und nimmt Anmeldungen entgegen,
sondern sie gehört auch zu den „Kochfrauen“, die alle vierzehn Tage

im Gemeindehaus Drelsdorf für Ingrid Hinrichs (rechts) ca. 35 – 40
„Senioren“ aus Drelsdorf, Bohmstedt und Ahrenshöft kochen. 
Gekocht wird immer zu zweit und ehrenamtlich. An liebevoll gedeck-
ten Tischen nehmen dann die Senioren Platz, hören vor dem Essen
eine kleine Geschichte und singen gemeinsam ein Lied.

„Essen in Gemeinschaft” unter neuer Leitung
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Zum dritten gemeinsamen Feuerwehrball zwischen Joldelund-Kol-
kerheide und Goldelund begrüßten die beiden Wehrführer Helge
Krön und Stefan Lange die Gäste. 
Der gemeinsame Feuerwehrball ist nun ein fester Bestandteil beider
Wehren und wird sehr gut angenommen. Nach der Begrüßung im
Heike Jacobsen Gaststätte Dörpskrog gab es geräucherte Pute, Kass-
ler und Roastbeef mit mehreren Beilagen. Danach ging es zu den Be-
förderungen und Ehrungen. In der Joldelund-Kolkerheider Wehr
wurden geehrt, Carsten Braun zu 20 Jahre, Arne Krön zu 25 Jahre, Peter
Tüchsen zu 40 Jahre und Hermann Börnsen zu 60 Jahre Mitglied-
schaft. In der Goldelunder Wehr wurden Melf Eberhardt und Leon
Treptow zum Feuerwehrmann befördert. Arne Jessen und Ove 
Andresen wurden zum Hauptfeuerwehrmann befördert. Anschlie-
ßend wurde eine Tombola durchgeführt, bevor bis in den
frühen Morgen getanzt wurde.

Freiwillige Feuerwehr Goldelund
Stefan Lange, Gemeindewehrführer

Feuerwehrball Joldelund-Kolkerheide und Goldelund

Bei bestem Wetter konnten die Goldelunder Veranstalter ihre Besu-
cher zum Osterfeuer begrüßen. Die zusammengesammelten Weih-
nachtsbäume, Gartenabschnitt und weiteres Holz waren schön
aufgeschichtet und brauchten keine Zeit, um nach dem Anzünden
voll in Flammen zu stehen. An dieser Stelle möchten wir uns bei Fa-
milie Jessen bedanken, die uns auch dieses Jahr wieder ihren Platz
und Gebäude zur Verfügung stellten. Nach kurzer Zeit war der Haufen
schon ordentlich geschrumpft und die Zuschauer konnten sich bei
Grillfleisch und Getränken am Anblick erfreuen. Ein Dank auch an
die Helfer, ohne die so eine Veranstaltung nicht möglich wäre.

Osterfeuer 2019

14.05.  SoVd Spielenachmittag 14:30 Uhr
21.05. Seniorennachmittag 14:30 Uhr

04.06. Frauenfrühstück 9:00 Uhr
30.06. Ringreiten
06.07. Ringreiter-und Schützenfest

Termine

Ganz links der stellv. Wehrführer Joldelund Leif Petersen, zweiter von links
Wehrführer Goldelund Stefan Lange, in der Mitte die Beförderten und 

Geehrten, ganz rechts stellv. Wehrführer Goldelund Hans-Peter Schmidt,
zweiter von rechts Wehrführer Joldelund Helge Krön

07.05. Frauenfrühstück, 9:00 Uhr
14.05. SoVd Spielenachmittag, 14:30 Uhr

21.05. Seniorennachmittag, 14:30 Uhr
04.06. Frauenfrühstück, 9:00 Uhr
18.06. Seniorennachmittag, 14:30 Uhr

Termine

G O L D E B E K

G O L D E L U N D

Wie jedes Jahr hatte der Verein zur Pflege des Dorfes und die Ge-
meinde zum „ Schietsammeln“ eingeladen. Viele Drelsdorfer, darun-
ter viele Kinder folgten dieser Einladung. Bei gutem Wetter wurde
eingesammelt was einige auf die Schnelle entsorgt bzw. weggewor-
fen hatten. Es lohnte sich wieder. Ausserdem wurden Strassenschil-
der gereinigt.

Als Dank gab es im Anschluss Würstchen und Getränke  für alle.
Erstmalig konnten alle Drelsdorfer Blumensamen für eine bunte Blu-
menwiese mitnehmen, wovon reichlich Gebrauch gemacht wurde.
Ob alles gut angewachsen ist, werden wir hoffentlich in diesem Som-
mer sehen

Schietsammeln in Drelsdorf
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07.05. Frauenfrühstück, 9:00 Uhr
14.05. SoVd Spielenachmittag, 14:30 Uhr
21.05. Seniorennachmittag, 14:30 Uhr

04.06. Frauenfrühstück, 9:00 Uhr
19.06. Senioren Nachmittag, 14:30 Uhr
17.07. Senioren Nachmittag, 14:30 Uhr

Termine

Das Chronikteam ist in der Umsetzung der Fragebögen zur aktuellen
Chronik für die Gemeinde Högel.
An alle Höglerinnen und Högler, Mieterinnen oder Mieter, Eigentü-
merinnen oder Eigentümer
Wir erstellen die Chronik Teil 3 für Högel, wer noch Informationen
hat kann das bis Ende Mai noch an das Chronikteam geben.
Ab ca. Mitte Mai werden aktuelle Fotos von den Högler Gebäuden
gemacht. Ernst-Peter Carstensen wird diese Fotos alle „ schießen“,
dann sind die Fotos alle zum vergleichbaren Zeitpunkt gemacht.
Wünsche dazu bitte rechtzeitig anmelden.
Ein großes Dankeschön schon an alle, die den Fragebogen ausgefüllt
und unterschrieben zurückgegeben haben. Viele alte Fotos und Be-
richte auch der Vereine sind vielversprechend.
Damit kann die Chronik ein Nachschlagewerk der Zukunft werden.
Nur noch ganz wenige Fragebögen fehlen noch,  diese können noch

ganz kurzfristig an das Chronikteam gegeben werden. ( bis allerspä-
testens Mitte Mai 2019)
Schade ist es um jeden und jedes Haus, das in der neuen Chronik
nicht enthalten ist. So als wären die Bewohner und das Haus gar
nicht da.  Ein Foto vom Haus wird nicht in der Chronik erscheinen. 
Aus Datenschutzgründen werden wir so verfahren.
Jetzt ist noch einmal die allerletzte Chance um dabei zu sein, keiner
soll sagen, sie/er habe es nicht gewusst oder sei nicht informiert
worden.
Die Unterlagen bitte an:   Ernst-Peter Carstensen, Flensburger Straße
25, 25858 Högel. Gerne auch per Mail: epcok@gmx.de                      
Das Chronikteam: Ernst-Peter Carstensen, Birgit Hansen, Karin Jür-
gensen, Sige-Marie Jürgensen, Andrea Kluvetasch, Matthias Dethlef-
sen, Nicole Hansen

Chronik für die Gemeinde Högel

Seit mehreren Jahren üben wir nun gemeinsam mit unserer Nach-
barwehr Riesbriek (Gemeinde Lindewitt). Da Riesbriek zum Kreis
Schleswig Flensburg gehört, würden sie bei einem Einsatz nicht au-
tomatisch mit ausrü-
cken. Jedoch liegt das
Riesbrieker Feuer-
wehrhaus nur 3 Kilo-
meter von Goldelund
entfernt, das sind 4
Minuten mit dem
Auto. Auf Anforde-
rung durch die Ein-
satzleitung dürfen sie

uns unterstützen. Da bietet es sich an durch gemeinsame Übungen
die Verfahren und Abläufe der Wehren kennen zu lernen. Auch der
persönliche Kontakt mit dem neuen Wehrführer Lars Thoroe und sei-
ner Mannschaft ist hierbei sehr wichtig und ein großer Gewinn. In
diesem Jahr ging es darum einen Garagenbrand in Goldelund mit
zwei vermissten Personen abzuarbeiten. Schnell wurde die Lage er-
kundet und die Wasserversorgung durch die Goldelunder Wehr auf-
gebaut. Die Riesbrieker Wehr leitete die Menschenrettung mit ihrem
Angriffstrupp ein. Dadurch konnten die Personen zügig gerettet wer-
den. Es wurden noch Gasflaschen aus dem Gefahrenbereich geräumt
und das Feuer gelöscht. Nach der Auswertung der Übung wurde sich
im Goldelunder Feuerwehrhaus gestärkt und die Kameradschaft ge-
pflegt.  

Freiwillige Feuerwehr Goldelund
Stefan Lange, Gemeindewehrführer

Vorankündigung Seniorenfahrt Alle Jahre wieder lädt die Ge-
meinde Goldelund ihre Senioren zu einem gemütlichen Nachmittag
auf Seniorenfahrt ein. Hiermit möchten wir schon vorab einmal ei-
nige Info`s bekannt geben. Am Donnerstag den 20.06.19 starten wir
um 13:00 Uhr bei der "Alten Gastwirtschaft" in Goldelund (weitere
Haltestelle Hogelund) und fahren gemeinsam zum Dithmarscher
Gänsemarkt in Gudendorf. Dort werden wir hoffentlich ein paar
nette Stunden verbringen, bevor es wieder nach Hause geht. Ge-
nauere Information und Gelegenheit sich anzumelden erhält jeder
Einwohner ab 65 Jahren noch direkt. Wir hoffen auf gutes Wetter
und narürlich auch auf rege Beteiligung. Ansonsten gehen Nach-
fragen und Anmeldungen an Susanne Hansen, Tel. 1011

Gemeinsame Übung mit der FF Riesbriek

H Ö G E L
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05.05. 10:00 Uhr, Konfirmation I - Kirche
07. und 08.05. - 19:00 Uhr, Landfrauenverein: 

Kochen mit Sünje Thiesen, „Antipasti u. Tapas“
10. und 11.05. - Lüttschool Drelsdorf-Joldelund: 

Musical-Aufführung im Dörpskrog Joldelund
12.05. 10:00 Uhr, Konfirmation II - Kirche
14.05. 14:30 Uhr, SoVD - Spielenachmittag

Alte Gastwirtschaft Goldelund
18.05. Lüttschool Drelsdorf-Joldelund: Kinderfest

24.05. 17:30 Uhr, Joldelund: Kinderringreiten
25.05. 09:00 Uhr, Feuerwehr Joldelund-Kolkerheide Ringreiten

m. Kegeln u. Fahrradringstechen
26.05.2019 Europawahl
07.06. 15:00-18:00 Uhr, Wanderfreunde Joldelund „Unicef Wan-

dertag“ Start Feuerwehrhaus Joldelund
03.06. 13:00 Uhr, Landfrauenverein Fahrradtour
11.06. 14:30 Uhr, SoVD: Spielenachmittag - Dörpshuus Goldebek
12.06. Seniorenfahrt Kirchengemeinde und Rotes Kreuz
30.06. TSV: Patriotrun - Schwesing Fluplatz

Termine

J O L D E L U N D

JOLDELUND25

18.05. Kinderfest Lüttschool Drelsdorf-Joldelund
24.05. 17.30 Uhr, Kinderringreiten Joldelund
25.05. 9.00 Uhr, FF Joldelund-Kolkerheide Ringreiten,

Kegeln und Radringstechen
26.05. 8.00 Uhr, Europawahl
07.06. 15.00 Uhr. Unicef Wandern Feuerwehrhaus Joldelund

K O L K E R H E I D E

Termine

Unsere diesjährige
„Aktion sauberes
Dorf“ fand am Sams-
tag, den 06.04.2019
statt. Mit 24 von 57
Dorfbewohnern war
die Beteiligung in
diesem Jahr sehr gut.
Wir trafen uns um
09:00 Uhr an der

Bushaltestelle in Dorfmitte und von dort machten sich einzelne
Gruppen auf, um die vorher besprochenen Routen abzugehen. Mit
dabei waren ein Trecker, ein Rasenmähertrecker sowie ein Quad,
samt Fahrer. 
Es wurden Gehwege und Gräben vom „Schiet und Dreck“ befreit und
der Bau- und Wegeausschuss besserte die Grantwege aus. 
Ein großes Anliegen war den Gemeindemitgliedern die Verkehrsinsel,
die an diesem Tag ebenfalls neu bepflanzt und verschönert wurde. 
Nach getaner Arbeit, die ca. 2 Std. in Anspruch nahm, gab es für alle
fleißigen Helfer Getränke und Naschi für die Kleinen. 

„Aktion sauberes Dorf”

Am Kohstieg 1, Joldelund, Einlass: 18:30 Uhr, Beginn: 19:30 Uhr mit

Thundermother (S); Hannes Wendt Band – The Voice of Fuckin‘
Kius (D); ONE – Metallica Coverband (D) anschließend Feten-Party

mit Nicolaisen Akustik

Karten gibt es für nur 25,00 € zzgl. Gebühren an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen (u.a. den Geschäftsstellen der SHZ, Palette und Moin
Moin) über Reservix. Außerdem bei der Joldelunder Bioland-Bäcke-
rei, Brigittes Bäckerpost Risum-Lindholm, Tankstelle Opel Martensen
in Goldelund, Teamtankstelle Jübek, Nah- und Frisch in Joldelund

und Wanderup, Getränke Hoffmann in Bredstedt, Wein & Whisky
Depot Schleswig und Markttreff in W.-Ohrstedt, sowie den bekannten
VVK-Stellen u.a. Konzertkasse Streiber in Kiel und im Internet über
www.reservix.de oder auch www.german-concerts.de!
Restkarten an der Abendkasse kosten dann 30,- €. Darin enthalten
auch der Eintritt zur anschließenden Feten-Party! Wer nur zur Kop-
pel-Party möchte, bezahlt ab 24:00 Uhr dann nur noch 5,00 Euro, ver-
passt damit aber 3 großartige Livebands.
Ticket-Hotline: 0172 / 977 47 08 
Weitere Infos unter: www.facebook.com/JoldelundOpenAir

4. Joldelunder Open-Air am 13. Juli 2019

Immer mobil – sicher ans Ziel !
Reisedienst: individuelle Gruppenreisen für Tages- und Halbtagestouren

KFZ-Werkstatt: Service und Reparaturen aller Marken

Reisedienst &
KFZ-Werkstatt

Nissen & Sohn GmbH 
Westerfeld 2a · 25864 Löwenstedt 

Reisedienst: 04843·20 50133
 Werkstatt: 04843·2212 

www.bus-nissen.de
www.kfz-nissen.de

Norderweg 7 · 25862 Joldelund · Tel.: 04673/325
E-mail: joldelunder@t-online.de · www.joldelunder.de

Öffnungszeiten des Joldelunder Dorfladens: Montags - Samstags
von 06:00 Uhr bis 12:00 Uhr und Sonntags von 07:30 Uhr bis 10:30 Uhr
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Die im vergangenen Jahr erstmals und mit großem Erfolg durchge-
führte Veranstaltung in der St. Laurentius-Kirche in Langenhorn wird
auch 2019 der Konzertreihe „Langenhorner Orgelsommer“ vorange-
stellt. Damit soll Zuhörern, die bisher den Zugang zu dieser Art von
Musik noch nicht gefunden haben (und dabei ganz besonders auch
jungen Menschen), deutlich gemacht werden, dass in unserem Dorf
mit den Konzerten an unserer historischen Orgel keineswegs Elitär-
Abgehobenes stattfindet, das beim Besucher irgendwelche Musik-
kenntnisse voraussetzt; vielmehr genügt es vollkommen, Freude an
der Musik mitzubringen.

Mit Martin
Stephan lebt
seit einigen
Jahren ein
Konzertorga-
nist der Spit-
zenklasse in
Langenhorn.
Wie im ver-
g a n g e n e n

Jahr, hat er sich erneut bereiterklärt, diese Veranstaltung durchzu-
führen nach dem Motto „Berührungsängste abbauen!“. Dabei wird er
auch ganz „unkirchliche“ Musikwünsche erfüllen können und Fragen
aus dem Zuhörerkreis beantworten. Dass man ihn beim Spielen nicht
nur hören, sondern ihm auch auf die Finger (und Füße!) sehen kann,
wird eine Übertragung auf Videowand ermöglichen. Der veranstal-
tende Verein zur Förderung der Kirchenmusik St. Laurentius Langen-
horn e.V. wünscht sich regen Zuspruch zu dieser Veranstaltung (wie
immer: Eintritt frei – Spende erbeten). Sie findet statt am Sonntag,
d. 12.5., um 17 Uhr. Erfreulich wäre, sollte sich die/der eine oder an-
dere Besu-
c h e r / i n
danach zum
gelegentli-
chen Kon-
zertbesuch
im Sommer
entschließen
– oder viel-
leicht sogar
Mitglied im
Verein wer-
den (Jahres-
beitrag 15
Euro).

(G. Steinort )

„Orgel zum (Be-) Greifen”

Dienstags - 18:30 Uhr, Frauengymnastik (Alte Schule)
Mittwochs - 16:00 Uhr, Jungschar (Alte Schule)
Freitags - 18:30 Uhr, Jugendfeuerwehr
11.05. 08:45 Uhr Ringreiter & Schützen Jahresfest
14.05. 18:30 Uhr Frauengymnastik (Alte Schule)
15.05. 14:30 Uhr Seniorenkreis (in Högel)
20.05. 11:00 Uhr Essen in Gemeinschaft (Alte Schule)
23.05. 20:00 Uhr, Schützen Monatsschießen (Dörpshus)

25.05./26.05. - Goldene Konfirmation
26.05. Europawahl
29..05. bis Do. 30.05.  Jungschartag mit Übernachtung
02.06. 10:45 Uhr, Gottesdienst (Alte Schule)
03.06. 19:30 Uhr, Feuerwehr Übungsabend (FF Gerätehaus)
05.06. 13:00 Uhr, Seniorenfahrt der Gemeinde (FF Gerätehaus)
06.06. 19:30 Uhr, Gemeinderat Arbeitssitzung (Dörpshus)
17.06. 11:00 Uhr, Essen in Gemeinschaft (Alte Schule)
19.06. 14:30 Uhr, Seniorenkreis (in Högel)
21.06. 19:30 Uhr Feuerwehr Grillabend (Grillhütte)

Termine

L A N G E N H O R N

09.05. Öffentliche Sitzung des Jugend- und Kulturausschusses
10.05. 15:00 - 18:00, OKR-Kurs Nähkurs für Kinder ab 9 Jahren
11.05. 10:00 - 13:00, OKR-Kurs Nähkurs für Kinder ab 9 Jahren
19.05. Flohmarkt auf dem Edeka-Parkplatz

23.05. Öffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
23.05. Öffentliche Sitzung des Jugend- und Kulturausschusses
05.06. Tagesfahrt SoVD nach Pellworm
12.06. Öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung
19.06. Öffentliche Sitzung des Finanzausschusses

Termine

An der B5 Nr. 10a | 25842 Langenhorn
Tel.: 04672 - 77239-0

email: langenhorn@acontax.com
web: www.acontax.com

Beratungsstelle Wees
Birklück 7 | 24999 Wees
Tel.: 04631 - 4440-40

email: wees@acontax.com

dynamisch | menschlich | kompetent

Wir  raten
Ihnen zum Erfolg...

L Ü T J E N H O L M
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Wie reagieren sie als
Frau, wenn sie durch
Fremde in eine be-
drohliche Situation
geraten, wenn sie um
Leib und Leben ban-
gen müssen, nicht
ausweichen können,
und sich wehren
müssten ?
Mit dieser Frage setzten sich interessierte Landfrauen des Vereins
Bredstedt – Reußenköge bei einer Veranstaltung auf dem Denkerhof
in den Reußenkögen auseinander. Schwerpunkt war die innere Ruhe
zu bewahren, und mit strategischer Psychologie der Gefahr, dem Ge-
fährder zu begegnen. Dabei lernten die Teilnehmerinnen sich nicht
nur verbal zu wehren, sondern zielgerichtet und effizient ihre eigene
Kraft einzusetzen. Es hat nicht nur Spaß gemacht, es war auch sehr
hilfreich für jede Einzelne zu erkennen, nun im Ernstfall besser ge-
rüstet zu sein.

Weitere Aktivitäten
der Landfrauen
Bredstedt-Reußen-
köge
Termine:
21. 06.2019:
Jubiläum „60 Jahre
Landfrauenverein
Bredstedt – 
Reußenköge“

10.07. 2019:                                                                                            
Radtour zur Kaffeerösterei, Familie Brümmer & Cafe Hoolstill
03.08.2019: 
Bredstedter Markttage (es werden noch Helferinnen benötigt )
Vorschau: - Cirque du Soleil in Hamburg
- Tagesausflug nach Föhr
- Aktion Trittsicher
Weitere Information finden Sie auf der Homepage des Landfrauen-
vereins unter www.landfrauenbredstedtreussenkoege.de.

Selbstverteidigung zum Thema gemacht

01.06. 20 Uhr, Sommerfest/Koogsfest der Freiwilligen Feuerwehr
Musik und Tanz in der Koogshalle, VVK bei Hans-Willi 
Brümmer, 04671-1439 oder Sönke Dethlefsen 04674-474

02.06. 14.30 Uhr, Sommerfest/Kinderfest an und in der 
Koogshalle

19.06. 19.30 Uhr, „Auswirkungen des Klimawandels auf die Re-
genwasserbewirtschaftung der Niederungsgebiete in
Schleswig- Holstein“, Vortrag von Matthias Reimers, Am-
sinck-Haus, Eintritt: 8 €, VVK: Amsinck-Haus oder Tourist-
Info Bredstedt, Telefon 04671-5857

R E U S S E N K Ö G E

O C K H O L M

Termine

Am 05.04.2019 lud der Ockholmer Schützenverein die ansässigen Ver-
eine zum traditionellen Pokalschießen ein. Hierbei ist kein großes
Können erforderlich, sondern der Spaß und das Glück sowie das ge-
sellige Beisammensein stehen eindeutig im Vordergrund. Also galt
es für jeden hiesigen Verein, rasch fünf Mitglieder zu sammeln und
dann auf Apfelscheiben und Herzen die Treffsicherheit unter Beweis
zu stellen. Es wurden drei Karten Apfelbäume und eine Herzkarte mit
jeweils fünf Schuss pro Teilnehmer befeuert. Wer dabei die meisten
Treffer erzielte, konnte seinen Verein ganz weit nach vorne bringen
und auch für die Einzelwertung punkten. Es herrschte eine rege Be-
teiligung und  am Ende gingen folgende Sieger daraus hervor:
Mannschaftspokale: Damen = Frauenkreis / Herren = Stammtisch
Einzelpokale: Damen = Ulrike Lehmann / Herren = Johannes Paulsen
Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinner und auf eine tolle Wie-
derholung im Herbst.

Ockholmer Schützenverein

jeden Mittwoch: 15:00 - 17:00, Zwergentrefen
16.05. Frühstücken in Gemeinschaft

15.05. Radringstechen
05.06. Sparclub
22.06. Ringreiten. Mit Kuchenbuffet und anschliesendem Grillen.

Termine

Dit un Dat 03/2019.qxp_Layout 1  23.04.19  20:03  Seite 31



28SÖNNEBÜLL

Am 8. Februar um 15.49 wurden wir
durch die Leitstelle über Sirene
und Digitalempfänger alarmiert
und zu einem Unfall auf der K46
“Ole Landstraat“ Richtung Drels-
dorf im Kreuzungsbereich der L12
“Flensburger Straße“ gerufen.
Nach ca. 5 Minuten waren wir in
Gruppenstärke an der Unfallstelle.
Ein Anhänger vom einen Vieh-
transport mit 300 Ferkeln an Bord
lag auf die Seite. der Fahrer hat
beim Abbiegen in dee Ole Land-
straat die Kontrolle über den An-
hänger verloren. Zusammen mit der Polizei wurde die Unfallstelle
zunächst abgesperrt. 
Nach Erkundung der Lage wurde die Verladerampe am Heck vom
Anhänger geöffnet und die ersten 40 Ferkel konnten auf von Land-
wirten bereitgestellte Viehanhänger umgeladen werden.
Die weitere Rettung der Ferkel gestaltete sich schwieriger, da der An-
hänger über 4 Ebenen mit jeweils 2 Schotten ausgestattet war. Durch
die Seitenlage und den Druck der Ferkel konnten die Schotten nur
mit erheblichen Aufwand geöffnet werden. Die Freiwillige Feuerwehr
Bredstedt wurde zur Unterstützung nach alarmiert.  
Mit Ihr gelang es den Anhänger vom Vorderwagen abzukoppeln.
Damit war der Zugang von vorne möglich um weitere Ferkel aus dem
Anhänger zu holen. Diese wurden durch zwei inzwischen eingetrof-

fene Beamte vom Kreisveterinär-
amt begutachtet. Verletzte Tiere
wurden aussortiert und anschlie-
ßend von zwei Tierärztinnen einge-
schläfert.
Alle überlebenden Ferkel wurden
von den Viehanhängern auf einen
inzwischen eingetroffenen Vieh-
transporter umgeladen.
Nach ca. 1 ½ Stunden waren alle
Ferkel aus dem verunfallten An-
hänger geholt. 31 Ferkel haben den
Unfall nicht überlebt, bzw. wurden
eingeschläfert.

Um 18:00 Uhr traf ein Abschleppdienst aus Husum mit schweren
Gerät ein.
Da die Dämmerung einsetzte wurde die Freiwillige Feuerwehr Volls-
tedt nachalarmiert um die Absperrung der Kreisstraße zwischen
Vollstedt und Sönnebüll zu gewährleisten.
Mit Hilfe von einen  Kran, Bergungsfahrzeug und einem Abschlepp-
wagen wurde der Aufhänger wieder aufgerichtet und nach Husum
abgeschleppt. 
Um 20:00 Uhr konnten wir den Einsatz beenden. Meinem Dank gilt
den anwesenden Feuerwehrkameraden, den drei Landwirten für die
Bereitstellung der Viehanhänger und den Spendern der Warmen und
kalten Getränke.                                    OBM Hans-Jürgen Martensen

Einsatzbericht von der Freiwilligen Feuerwehr Sönnebüll

Nachdem ich
schon beim Feuer-
wehrball Daniel
Martensen mit dem
Brandschutz-Eh-
renzeichen in Silber
ehren konnte,
überreichte ich bei
der Jahreshaupt-
versammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Sönnebüll Jürgen Marquard die selbe Aus-
zeichnung. Als Dritten durfte ich in der letzten Gemeinderatssitzung
Werner Lau für 25 Jahre Feuerwehrdienst mit der Auszeichnung
ehren. Werner wurde dann wegen des Erreichens der Altersgrenze
in die Ehrenabteilung der Feuerwehr  übernommen.Der Wehrführer
Hans Jürgen Martensen beförderte Matthias Jessen zum Löschmeis-
ter und Andreas Lohnherr zum Hauptfeuerwehrmann (3 Sterne).

Noch mehr Ehrungen bei der Feuerwehr

Ab  Mittwoch dem 17.4.2019 Treffpunkt um 19.30 Uhr Feuerwehr-
haus alle 14 Tage gemeinsame Radtour

S Ö N N E B Ü L L

Termine

Hans-Dieter Hansen
Steuerberater

Fin Schauer
Steuerberater

Kirsten Petersen
Steuerberaterin

Ulf Volquardsen
Steuerberater

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Landwirtschaftliche Buchstelle

Mühlengrund 17 • 25884 Viöl
Tel. 0 48 43 / 20 80-0 • Fax 0 48 43 / 20 80-20

info@steuerberater–vioel.de • www.steuerberater-vioel.de
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16.05.  14:30 , Seniorennachmittag, DRK, Gemeindehaus Struckum
16.05.  18:00, Jahreshauptvers., Kirchenbauverein, Lutherhof
23.05.  14:30, Seniorenkreis Süd, Lutherhof
26.05.  7:15, Sommerfest „Zügel-fest“, Gemeindekoppel
27.05.   13:00, Kinderringreiten Breklum beider Vereine, 
           Ausrichter „Freie Bahn“, Gemeindekoppel
27.05.   18:00, OKR Konzertabend- Musikalische Leckerbissen, 
           Festsaal CJK

05.06.  11:00, Essen in Gemeinschaft, Lutherhof
09.06.  07:15, Antreten Sommerfest „Freie-Bahn v. 1919 e.V.
09.06.  20:00, Festball „Freie-Bahn v. 1919 e.V., 
           Gaststätte Herrngabe
16.06.  Matjestage Glückstadt, SoVD
18.06.  15:00, Offenes Singen, Demenznetzwerk, Lutherhof
20.06.  Ausflug DRK
20.06.  20:00, Konzert Flensburger Hochschulorchester, 
           Kirchbauverein, Festsaal CJK

S T R U C K U M

Termine

Gemeindewehrführer Heino Tobiesen freute sich sichtlich darüber,
dass am 21. März 2019 so viele stimmberechtigte Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr seiner Einladung ins Struckumer Gemeindehaus
gefolgt waren, dass die Versammlung beschlussfähig war. Besonders
begrüßte er den stellvertretenden Amtswehrführer Kurt Viertel. Drei

Vertreter der Jugend-
feuerwehr, den
Struckumer Bürger-
meister Bendix As-
mussen sowie last
but not least zwei
neue Mitglieder der
Feuerwehr. 
Der stellv. Kassenwart
Oliver Eggert stellte
den Kassenbericht

vor und bezeichnete die Kassenlage als solide . Auch dank einer
Spende hat sich der Bestand im Verlauf des Jahres 2018 erhöht. Ein-
stimmig wurde danach der Haushaltsplan 2020 verabschiedet. Als
nächster Punkt der Tagesordnung befasste man sich mit der Sat-

zungsänderung. Es wurde dabei der Vorlage des Innenministeriums
des Landes Schleswig-Holstein entsprochen.  Gemäß dem Gesetz
über den Brandschutz  und die Hilfestellung der Feuerwehren waren
Änderungen notwendig. 
Heino Tobiesen berichtete ausführlich über  die Aktivitäten der Frei-
willigen Feuerwehr im letzten Jahr: Es gab 13  Einsätze, leider aber
auch wieder Fehlalarme bzw. Einsatzabbrüche. Oft wurde dies durch
die Fachklinik in Riddorf ausgelöst. Die Feuerwehr wurde aber auch
gerufen zu einem Blitzeinschlag in die Hattstedter Marsch, einem
brennenden Buschhaufen im Almdorfer Koog, einem brennenden
Pfahl auf dem Struckumer Biikeplatz oder einem Waldbrand in
Bohmstedt. 
Die Jugendfeuerwehr hat zur Zeit 25 Mitglieder im Alter von 10 bis 16
Jahren, darunter sind drei Mädchen. Die Jugendlichen stammen aus
Almdorf, Breklum, Struckum und  Bredstedt. Die Mitglieder leisteten
15 Dienste und außerdem noch diverse Sonderdienste. Damit zeigten
sie ein großes - und wahrlich nicht selbstverständliches – Engage-
ment.
Der Musikzug hat, wie Peter Thomsen in seinem Tätigkeitsbericht
darstellte, z.B. an einem Konzert mit vier weiteren Kapellen in der

Wir bedanken uns
bei den Feuerwehr-
kameraden für
ihren ehrenamtli-
chen Einsatz, wün-
schen eine gute
Beteiligung an den
Übungsabenden,
wenig (keine) Ern-
steinsätze, und das
alle immer Unfall-

frei wieder nach Hause kommen.

Bei der Aktion sauberes Dorf haben auch in diesem Jahr wieder viele
Sönnebüller Bürger freiwillig die Wegränder vom Müll befreit. Auf-
fallend ist wieder dieser hohe Anteil an Fast food- Verpackungen von
McDonalds, Pizza  Verpackungen,    Zigarettenschachtel und kleine
Schnapsflaschen.  120 kg Müll war das Ergebnis von der ca. 1,5 Stun-
den langen Aktion. Von den ca. 30 Helfern waren wieder viele Kinder
mit dabei. In der Zeit haben Sven Tarnow, Sören Christiansen, meine
beiden Enkel Jeppe und Pay und ich , mit Hilfe von unserem neuen
Gemeindearbeiter Thorben Kötter vier Bäume am Radweg nach
Vollstedt umgepflanzt. Von den 44 im letzten Jahr gepflanzten Bäu-
men, waren vier zu dicht an der Kreisstraße 46 (Abstand 7,50m!?!) ge-
pflanzt worden. Wir hoffen, dass die 4 Bäume unsere Umpflanzung
gut überstehen.                                                  (Christian Christiansen)

Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Struckum
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Der DRK Ortsverein Breklum-Struckum-Almdorf plant für Mittwoch,
den 19. Juni 2019 einen Halbtagesausflug, an dem gegen eine Kos-

tenbeteiligung Vereinsmitglieder, aber auch Gäste teilnehmen kön-
nen: Föhr ist das Ziel, das bis Dagebüll mit dem Bus und dann mit

der Fähre erreicht wird. Nach einer geführ-
ten Rundfahrt auf der Insel und einer Stär-
kung bei Kaffee und Kuchen, geht es auf
diesem Weg auch wieder nach Hause. Ge-
startet wird ab 11:30 Uhr an der Breklumer
Kirche, weitere Zusteigemöglichkeiten sind
in Breklum bei ehemals Bäcker Kiehne und
Gaststätte Herrngabe, in Struckum
Fehsholm, Landgasthof. 
Über zahlreiche Anmeldungen freuen sich
Frauke Bahnsen, Breklum 04671  3678 und
Carsten-Andreas Lorenzen, Struckum 04671
931211 

Koogshalle der Reußenköge teilgenommen, war am open air Gottes-
dienst in Struckum beteiligt sowie an einem Konzert in der Breklu-
mer Kirche und den Dorffesten. Insgesamt fanden bemerkenswerte
59 Treffen statt. Aktuell gehören 17 aktive Musiker zum Musikzug.
Wegen des Nachwuchsmangels – es fehlt z.B. ein Trompeter – ist die
Lage allerdings schwierig und die Aktivitäten werden eingeschränkt
werden müssen. 
Es folgten Wahlen: Stellvertretender Gruppenführer wurde Tobias
Mayer, Jugendwartin Lena Matthiesen, ihr Stellvertreter Frank Mag-
nussen, Kassenprüfer Hauke Gonnsen. Festausschuss Tiven Oje 
Der Struckumer Bürgermeister dankte allen Mitgliedern für ihre Ein-
satzbereitschaft:“Wir brauchen Leute wie euch, die etwas mehr ma-
chen!“ Er sicherte der Feuerwehr weiterhin die Unterstützung der
Struckumer Gemeinde zu. Kurt Viertel dankte allen Gewählten für
ihre Bereitschaft ,die Ämter zu übernehmen, und freute sich darüber,
dass alle Aktiven 2018 gesund von den Einsätzen nach Hause ge-
kommen sind.                                 (Text und Fotos Wiebke Kühl-Tessin)

Ausflug mit dem DRK Ortsverein Breklum-Struckum-Almdorf 

   

Büro Niebüll
Hauptstr. 20a · 25899 Niebüll 
Tel. 04661-675 56 60

Büro Bredstedt 
Eichenweberstr. 1 · 25821 Bredstedt
Tel. 04671-933 08 77

www.bestattungen-mn.de

Vieles ist im Ernstfall zu erledigen,
noch mehr ist zu bedenken.
                                Wir helfen.

Nachdem der Verein Dörpsmobil
Struckum e. V. am 14. Februar 2019 ge-
gründet worden ist, hat sich der Vorstand
ins Zeug gelegt, um zügig das Ziel, ein um-
weltfreundliches Elektroauto anzuschaf-
fen, zu erreichen. Vor allem Kassenwart
Carsten Paukert hat viel Zeit investiert. So
hat er sich verschiedene Angebote über
Elektromobile zukommen lassen, sich über Buchungssysteme infor-
miert und sich einen Schlüsselkasten zur Probe schicken lassen. Alles
haben wir bei unserer 2. Vorstandssitzung am 11. April beraten und
entschieden und so konnten wir kurz danach eine Renault Zoe be-
stellen. Das Autohaus hatte dann noch kurzfristig ein verbessertes

Angebot mit einer kürzeren Lieferzeit parat,
so daß uns das Auto schon in der 1. Maiwo-
che zur Verfügung stehen soll. Ein großes
Dankeschön geht auch an die Gemeinde
Struckum, die uns mit einer großzügigen
Spende den Start erleichtert hat. In der
Zwischenzeit haben wir 21 Mitglieder und
wer inzwischen Lust bekommen hat, auch

zeitweise mal ein Elektromobil zu fahren, kann sich gerne bei einem
der Vorstandsmitglieder melden.Und wenn alles klappt, werden wir
die Renault Zoe am Sonntag, 19. Mai 2019 zwischen 14:00 und 17:00
Uhr bei S.A.T. in der Osterkoppel 1 in Struckum vorstellen.                
                                                                                       (C. A. Lorenzen)

Dörpsmobil Struckum e. V.

Gruppenbild mit Dame: von links Marten Furchner, Tiven Oje, 
Tobias Mayer, Lena Matthiesen, Frank Magnussen,  Heino Tobiesen, 

Hauke Gonnsen, Bendix Asmussen
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Am 02.05.2019 beginnt wieder unserer Radfahrsaison
Abfahrt immer Dienstags 19.30 Uhr ab Dörpshuus

Entspannung ist 
wichtig für Sie.
Besonders in Sachen Steuern.

Steuerberatung in 
Bredstedt und Umgebung.
Wir bieten umfassende steuerliche Beratung für Unternehmen 
aus den Bereichen Gewerbe, Landwirtscha� , Gartenbau sowie 
für Unternehmen aus dem Bereich der regenerativen Energien 
und auch für Privatpersonen (Arbeitnehmer und Rentner).

Liliencronstraße 2
25821 Bredstedt
Tel. 0 46 71/92 74-00

Leiter

Ulf Petersen-Therolf Steuerberater, Dipl.-Ing. agr.

V O L L S T E D T

Termine

35 STRUCKUM

Wir in Deutschland haben ihn aus Amerika übernommen, wo er 1951
von den Vereinten Nationen beschlossen wurde, und seit 1952 findet
er jedes Jahr am 25. April statt: der „Tag des Baumes“. Er wird mit Fei-
erstunden begangen und soll die Bedeutung des Waldes für den
Menschen und die Wirtschaft im Bewusstsein halten, indem Bäume
gepflanzt werden. Der Tag hat sich inzwischen zu einer der größten
und erfolgreichsten Mitmachaktionen im Naturschutz entwickelt. 
In diesem Jahr hat die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald - Kreis-
verband Nordfriesland e. V., gemeinsam mit der Gemeinde Struckum,
vor dem Landgasthof eine Stieleiche  gepflanzt, allerdings schon am
13. April. Für den ansprechenden musikalischen Rahmen sorgten die
Jagdhornbläser Nordergoosharde.
Der Kreisvorsitzende der Schutzgemeinschaft, Hans-Jürgen Mewes,
begrüßte alle Anwesenden ganz herzlich und erinnerte an die Be-
deutung des Tages: „Heute ist ein guter Tag, wir pflanzen einen
Baum!“ und „Wer eine Eiche pflanzt, glaubt an die Zukunft!“. Diese
Äußerungen zeigen, dass die Aktion für Nachhaltigkeit steht.
Struckums Bürgermeister Bendix Asmussen bedankte sich beim
Kreisverband, dass die Wahl des Ortes in diesem Jahr auf Struckum
gefallen ist. In seinem Grußwort wies er auf einige charakteristische

Eigenschaften der
Stieleiche hin: Sie ist
die „Königin des Wal-
des“, zählt zu den in
Mitteleuropa am wei-
testen verbreitete Ei-
chenart, kann (laut
wikipedia) 20 bis 40 m
hoch und 500 bis 1000
Jahre alt werden. Ab-

schließend bedankte
er sich nochmals bei
allen Beteiligten für
ihr Engagement. 
Gerne war auch
Nordfrieslands stell-
vertretender Landrat
Florian Lorenzen der
Einladung gefolgt. Er
wies in seiner Rede
darauf hin, wie wich-
tig der Wald für den
Kreis sei. Auf nur 4 %
der Kreisfläche findet
sich Wald. Damit
zählt Nordfriesland

zu den waldärmsten Kreisen in Deutschland. Deshalb gehört der
Wald, seine Erhaltung und Aufforstung zu den wichtigen Aufgaben
des Kreises als Unterer Naturschutzbehörde. Auch ihm persönlich
ist das ein besonderes Anliegen. Er dankte allen Eigentümern von
Waldflächen und der Schutzgemeinschaft für ihre in diesem Sinne
bisher geleistete Arbeit, die schon „vor der eigenen Haustür“ beginnt,
ganz nach dem Motto: Anpacken, nicht nur schnacken!“ Alle seien
eingeladen, sich an dem „Klimabündnis Nordfriesland“ zu beteili-
gen.
Im Anschluss an die Grußworte wurde die Pflanzung vorgenommen.
Dabei traten auch die Mitglieder der Jugendfeuerwehr Struckum mit
Schaufel und Wasserspritze unterstützend in Aktion. Die Gemeinde
lud dann alle Gäste zu einem geselligen Imbiss in den Landgasthof
ein.                                                   (Text und Fotos Wiebke Kühl-Tessin)

„Tag des Baumes“ in Struckum

von linke Hans-Jürgen Mewes, Bendix Asmussen,
Florian Lorenzen
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